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DE AT CH Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des Werkzeugs möglich!

FR CH Avertissement ! En cas de non-respect des instructions, risque de blessures graves, voire mortelles, ou d’endomma-
gement de l‘outil !

IT CH Avvertenza! In caso di inosservanza delle istruzioni, sussiste un possibile pericolo di morte, lesioni o danni allo 
strumento!

DE AT CH Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

FR CH Avant de procéder à la mise en service initiale, veuillez lire le mode d’emploi et respecter les consignes de sécurité !

IT CH Prima della messa in funzione leggere attentamente e attenersi alle istruzioni per l‘uso e alle avvertenze sulla 
sicurezza!

DE AT CH Schutzbrille tragen!

FR CH Portez des lunettes de protection !

IT CH Indossate gli occhiali protettivi!

DE AT CH Gehörschutz tragen!

FR CH Portez une protection auditive !

IT CH Indossare degli otoprotettori!

DE AT CH Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

FR CH Portez une protection respiratoire sur la génération de poussières !

IT CH In caso di produzione di polvere indossare la maschera a protezione delle vie respiratorie!

DE AT CH Schutzklasse II

FR CH Classe de protection II

IT CH Classe di protezione II
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1. Einleitung

HERSTELLER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit 
Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden Pro-
dukthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem Gerät 
oder durch dieses Gerät entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung der 

elektrischen Vorschriften und VDE-Bestimmungen 0100, DIN 
57113 / VDE 0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den ge-
samten Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, Ihr Gerät 
kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße Einsatzmög-
lichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit 
dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, und 
wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfall-
zeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Gerätes erhöhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungs-
anleitung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Gerä-
tes geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle 
geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei dem Gerät auf. 
Sie muss von jeder Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit 
gelesen und sorgfältig beachtet werden. 
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch 
des Gerätes unterwiesen und über die damit verbundenen Ge-
fahren unterrichtet sind. Das geforderte Mindestalter ist einzu-
halten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweisen und den besonderen Vorschriften Ih res Landes 
sind die für den Betrieb von baugleichen Maschinen allgemein 
anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshin-
weisen entstehen.

2. Gerätebeschreibung (Abb. 1-11)

1. Schleifplatte
2. Vorderer Haltegriff
3. Flügelmutter
4. LED-Licht
5. Einstellung Drehzahl
6. Feststellknopf
7. Hauptgriff
8. Netzkabel
9. Zusätzlicher Handgriff
10. Anschluss für Staubabsaugung
11. Saugrohrverlängerung
12. Anschluss Saugrohrverlängerung
13. EIN / AUS-Schalter
14. Flexibler Saugschlauch
15. Schlauchadapter
16. Schleifpapier
17. Inbusschlüssel
18. Kreuzschlitzschraubendreher
19. Kohlebürsten

3. Lieferumfang

1 Wand- und Deckenschleifer
1 flexibler Saugschlauch (14)
6 Schleifblätter (16) (verschiedene Körnungen)
1 Kreuzschlitzschraubendreher (18)
2 Ersatz-Kohlebürsten (19)
1 Inbusschlüssel (17)
1 Splint (C)

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Der bestimmungsgemäße Gebrauch dieses Elektrowerkzeuges 
umfasst das großflächige Trockenschleifen von Trockenbau-
wänden zur Vorbereitung vor dem Anstrich oder Tapezieren 
unter Verwendung geeigneter Schleifblätter.

Für die Bearbeitung von kleinen Flächen sowie Ecken und Kan-
ten ist dieses Elektrowerkzeug nicht geeignet. Es eignet sich 
zudem nicht zum Abschleifen von Tapeten und darf nicht zum 
Nassschleifen eingesetzt werden.

Das Elektrowerkzeug darf nicht als Trenn- oder Schruppschlei-
fer, Polierer oder mit Drahtbürsten verwendet werden. Asbest-
haltige Materialien dürfen mit diesem Elektrowerkzeug nicht 
bearbeitet werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen keine Gewährleis-
tung, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industrie-
betrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt 
wird.
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5. Sicherheitshinweise

m WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge 
(ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. 
Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche können 
zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder 
die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeuges 
fern.
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Elektro-
werkzeug verlieren.

Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit schutz-
geerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und 
passende Steckdosen verringern das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöh-
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. 
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug erhöht 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um 
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu zie-
hen.
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten 
oder sich bewegenden Geräteteilen. Beschädigte oder 
verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Frei-
en arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungskabel, die auch für den Außenbereich 
geeignet sind.

Die Anwendung eines für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungskabels verringert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medi-
kamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille.
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeu-
ges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug ausge-
schaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/
oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger 
am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu 
Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug 
in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie kei-
ne weite Kleidung oder Schmuck.
Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von 
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, vergewissern 
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. 
 Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern. 
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b) Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum 
Schleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten, Polieren 
und Trennschleifen. 
Verwendungen, für die das Elektrowerkzeug nicht vorge-
sehen ist, können Gefährdungen und Verletzungen ver-
ursachen.

c) Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Her-
steller nicht speziell für dieses Elektrowerk-
zeug vorgesehen und empfohlen wurde. 
Nur weil Sie das Zubehör an Ihrem Elektrowerkzeug be-
festigen können, garantiert das keine sichere Verwendung.

d) Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs 
muss mindestens so hoch sein wie die auf dem 
Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. 
Zubehör, das sich schneller als zulässig dreht, kann zer-
brechen und umherfliegen.

e) Außendurchmesser und Dicke des Einsatz-
werkzeugs müssen den Maßangaben Ihres 
Elektrowerkzeugs entsprechen. 
Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können nicht ausrei-
chend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

f) Schleifscheiben, Flansche, Schleifteller oder 
anderes Zubehör müssen genau auf die 
Schleifspindel ihres Elektrowerkzeugs passen. 
Einsatzwerkzeuge, die nicht genau auf die Schleifspin-
del des Elektrowerkzeugs passen, drehen sich ungleich-
mäßig, vibrieren sehr stark und können zum Verlust der 
Kontrolle führen.

g) Verwenden Sie keine beschädigten Einsatz-
werkzeuge. 
Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatzwerkzeu-
ge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen und Risse, 
Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder starke Abnutzung, 
Drahtbürsten auf lose oder gebrochene Drähte. Wenn 
das Elektrowerkzeug oder das Einsatzwerkzeug herunter-
fällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder verwen-
den Sie ein unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie 
das Einsatzwerkzeug kontrolliert und eingesetzt haben, 
halten Sie und in der Nähe befindliche Personen sich au-
ßerhalb der Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf 
und lassen Sie das Gerät eine Minute lang mit Höchst-
drehzahl laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen 
meist in dieser Testzeit.

h) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. 
Verwenden Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, 
Augenschutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, 
tragen Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschu-
he oder Spezialschürze, die kleine Schleif-und Mate-
rialpartikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor 
herumfliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die 
bei verschiedenen Anwendungen entstehen. Stauboder 
Atemschutzmaske müssen den bei der Anwendung entste-
henden Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausge-
setzt sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

i) Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren 
Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. 
Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss persönliche 
Schutzausrüstung tragen. Bruchstücke des Werkstücks 
oder gebrochener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen 
und Verletzungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbe-
reichs verursachen.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges
a) Überlasten Sie das Gerät nicht. 

Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elekt-
rowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbei-
ten Sie besser und sicherer im angegebenen Leistungs-
bereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/
oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräte-
einstellungen vornehmen, Zubehörteile wech-
seln oder das Elektrowerkzeug weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Elektrowerkzeug nicht benutzen, 
die mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen 
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, 
wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funkti-
onieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so 
beschädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeuges 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem 
Einsatz des Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerk-
zeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendun-
gen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifiziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektro-
werkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für alle Anwendungen - Ge-
meinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, 
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten, 
Polieren und Trennschleifen
a) Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als 

Sandpapierschleifer. 
Beachten Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, 
Darstellungen und Daten, die Sie mit dem Gerät erhalten. 
Wenn Sie die folgenden Anweisungen nicht beachten, 
kann es zu elektrischem Schlag, Feuer und/oder schwe-
ren Verletzungen kommen.
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a) Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen Sie 
Ihren Körper und Ihre Arme in eine Position, in der Sie 
die Rückschlagkräfte abfangen können. Verwenden Sie 
immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um die größtmög-
liche Kontrolle über Rückschlagkräfte oder Reaktionsmo-
mente beim Hochlauf zu haben. Die Bedienperson kann 
durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen die Rückschlag- 
und Reaktionskräfte beherrschen.

b) Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender 
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim 
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

c) Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in den das 
Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag bewegt wird. Der 
Rückschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Richtung ent-
gegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe an der 
Blockierstelle.

d) Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von Ecken, 
scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Einsatzwerk-
zeuge vom Werkstück zurückprallen und verklemmen. 
Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei Ecken, scharfen 
Kanten oder wenn es abprallt dazu, sich zu verklemmen. 
Dies verursacht einen Kontrollverlust oder Rückschlag.

Sicherheitshinweise zum Sandpapierschleifen
a) Benutzen Sie keine überdimensionierten 

Schleifblätter, sondern befolgen Sie die Her-
stellerangaben zur Schleifblattgröße. 
Schleifblätter, die über den Schleifteller hinausragen, 
können Verletzungen verursachen sowie zum Blockieren, 
Zerreißen der Schleifblätter oder zum Rückschlag führen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
a) Schließen Sie zum Arbeiten eine geeignete Ab-

sauganlage an den mitgelieferten Adapter an.
b) Achtung! Lassen Sie Schleifstäube nicht in die Nähe von 

offenem Feuer gelangen, Stäube können explosiv sein.
c) Tragen Sie stets eine Schutzbrille und eine 

Staubschutzmaske, wenn Sie Schleifarbeiten 
durchführen, besonders bei Überkopf-Arbeiten 
und beim Bearbeiten kritischer Materialien!
Beim Schleifen bestimmter Materialien (z.B. Bleifarben, 
manche Holz- und Metallarten) entstehen schädliche 
oder giftige Stäube. Die Berührung oder das Einatmen 
dieser Stäube kann eine Gefährdung für die Bedienper-
son oder in der Nähe befindlicher Personen darstellen.

Hinweise zur Vibration und Geräuschentwicklung
Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vibration auf 
ein Minimum!
1. Verwenden Sie nur einwandfreie Elektrowerkzeuge.
2. Warten und reinigen Sie das Elektrowerkzeug regelmäßig.
3. Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Elektrowerkzeug an.
4. Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
5. Lassen Sie das Elektrowerkzeug gegebenenfalls überprü-

fen.
6. Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus, wenn es nicht be-

nutzt wird.

j) Halten Sie das Gerät nur an den isolierten 
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, 
bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene 
Stromleitungen oder das eigene Netzkabel 
treffen kann. 
Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung kann 
auch metallene Geräteteile unter Spannung setzen und 
zu einem elektrischen Schlag führen.

k) Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden 
Einsatzwerkzeugen fern. 
Wenn Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren, kann 
das Netzkabel durchtrennt oder erfasst werden und Ihre 
Hand oder Ihr Arm in das sich drehende Einsatzwerkzeug 
geraten.

l) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, 
bevor das Einsatzwerkzeug völlig zum Still-
stand gekommen ist. 
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit 
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug verlieren können.

m) Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, 
während Sie es tragen. 
Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kontakt mit dem sich 
drehenden Einsatzwerkzeug erfasst werden und das Ein-
satzwerkzeug sich in Ihren Körper bohren.

n) Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze 
Ihres Elektrowerkzeugs. 
Das Motorgebläse zieht Staub in das Gehäuse, und eine 
starke Ansammlung von Metallstaub kann elektrische Ge-
fahren verursachen.

o) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in 
der Nähe brennbarer Materialien. 
Funken können diese Materialien entzünden.

p) Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die 
flüssige Kühlmittel erfordern. 
Die Verwendung von Wasser oder anderen flüssigen 
Kühlmitteln kann zu einem elektrischen Schlag führen.

Weitere Sicherheitshinweise für alle Anwendun-
gen & Rückschlag
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines hakenden 
oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeugs, wie Schleif-
scheibe, Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken oder Blockie-
ren führt zu einem abrupten Stopp des rotierenden Einsatz-
werkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes Elektrowerkzeug 
gegen die Drehrichtung des Einsatzwerkzeugs an der Blo-
ckiersteile beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder blockiert, 
kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das Werkstück ein-
taucht, verfangen und dadurch die Schleifscheibe ausbrechen 
oder einen Rückschlag verursachen. Die Schleifscheibe bewegt 
sich dann auf die Bedienperson zu oder von ihr weg, je nach 
Drehrichtung der Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können 
Schleifscheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften 
Gebrauchs des Elektrowerkzeugs.
Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfol-
gend beschrieben, verhindert werden.
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Der angegebene Vibrationswert ist nach einem genormten 
Prüfverfahren gemessen worden und kann zum Vergleich eines 
Elektrowerkzeugs mit einem anderen verwendet werden.

Der angegebene Vibrationswert kann auch zu einer einleiten-
den Einschätzung der Aussetzung verwendet werden.

Warnung! Abhängig davon, wie Sie das Elektro-
werkzeug einsetzen, können die tatsächlichen Vi-
brationswerte von dem angegebenen abweichen!

Ergreifen Sie Maßnahmen, um sich gegen Vibrati-
onsbelastungen zu schützen!
Berücksichtigen Sie dabei den gesamten Arbeits-
ablauf, also auch Zeitpunkte, zu denen das Elekt-
rowerkzeug ohne Last arbeitet oder ausgeschaltet 
ist!
Geeignete Maßnahmen umfassen unter anderem 
eine regelmäßige Wartung und Pflege des Elektro-
werkzeuges und der Werkzeugaufsätze, Warm-
halten der Hände, regelmäßige Pausen sowie eine 
gute Planung der Arbeitsabläufe!

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

7. Vor Inbetriebnahme

Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerät vorsich-
tig heraus.
Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs-/
und Transportsicherungen (falls vorhanden).
Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf Transport-
schäden.
Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ab-
lauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass die Daten auf 
dem Typenschild mit den Netzdaten übereinstimmen.

• Etwaige Schäden sofort dem Transportunternehmen melden, 
mit dem das Elektrowerkzeug angeliefert wurde.

• Lange Zuleitungen (Verlängerungskabel) sind zu vermeiden.
• Das Elektrowerkzeug nicht in feuchtem oder nassem Raum 

betreiben.
• Das Elektrowerkzeug darf nur in geeigneten Räumen (gut 

belüftet) betrieben werden.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vorschriftsmäßig bedie-
nen, bleiben immer Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise und Ausführung 
dieses Elektrowerkzeugs auftreten:
a) Gesundheitsschäden, die aus Hand-ArmSchwingungen 

resultieren, falls das Gerät über einen längeren Zeitraum 
verwendet wird oder nicht ordnungsgemäß geführt und 
gewartet wird.

b) Verletzungen und Sachschäden, verursacht durch her-
umschleudernde Einsatzwerkzeuge, die aufgrund von 
plötzlicher Beschädigung, Verschleiß oder nicht ord-
nungsgemäßer Anbringung unerwartet aus/von dem 
Elektrowerkzeug geschleudert werden.

c) Verbrennungen und Schnittverletzungen, falls Einsatz-
werkzeuge direkt nach dem Gebrauch und/oder mit der 
bloßen Haut berührt werden.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Be-
triebes ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann unter 
bestimmten Umständen aktive oder passive medizinische Im-
plantate beeinträchtigen. Um die Gefahr von ernsthaften oder 
tödlichen Verletzungen zu verringern, empfehlen wir Personen 
mit medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller 
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das Elek-
trowerkzeug bedient wird.

6. Technische Daten

Netzanschluss 220-240 V~ 50 Hz

Motorleistung 710 W

Betriebsart S1

Nenndrehzahl n 800-1800 min-1

Spindelgröße M 14

Schleifplatten-Durchmesser Ø 225 mm

Schleifpapier-Durchmesser Ø 225 mm

Schutzklasse II /  

Gerätegewicht ca. 5,0 kg

Schalldruckpegel LpA 91 dB(A)

Schallleistungspegel LWA 102 dB(A)

Unsicherheit K (KpA/KWA) 3 dB

Hand-Arm-Vibration

beim Schleifen mit Schleif-
blatt ah,DS

3,24 m/s²

Unsicherheit K 1,5 m/s²

Der angegebene Hand-Arm-Vibrationswert basiert auf Schlei-
fen mit Schleifblatt. Andere Anwendungen können zu anderen 
Werten führen.

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entsprechend EN 
60745-1 und EN 60745-2-3 ermittelt.
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Stecken Sie den Schlauchadapter (15) in den Anschluss zur 
Staubabsaugung (10 oder 12) und verriegeln Sie ihn wie in 
Abb. 5 und 6 gezeigt.

Hinweis: Schließen Sie Ihr Werkzeug an eine Absaugeinheit 
oder einen Staubsauger an. Dies ermöglicht eine hervorragen-
de Absaugung von Staub und Ablagerungen.
m Achtung! Verwenden Sie unbedingt einen Staubabscheider.
Hinweis: Vergewissern Sie sich, dass der Staubsauger für den 
Einsatz mit einem Elektrowerkzeug geeignet ist.

8.5 Funktion des Bürstenrandes (Abb. 7)
Die Schleifplatte dieses Elektrowerkzeuges wird von einem 
Bürstenrand (A) umgeben. Dieser bietet zwei Vorteile:
a) Der Bürstenrand (A) ragt über die Schleifplatte (1) hinaus 

und liegt zuerst auf der zu bearbeitenden Fläche auf. So 
wird die Schleifplatte parallel zur Arbeitsfläche gebracht, 
bevor das Einsatzwerkzeug mit der bearbeitenden Fläche 
in Kontakt kommt. So wird eine sichelförmige Vertiefung 
durch den Schleifscheibenrand vermieden.

b) Darüber hinaus verhindert der Bürstenrand (A) übermä-
ßige Staubentwicklung. Durch die Borsten wird der beim 
Schleifen entstehende Staub nicht nach außen gebracht, 
sondern durch das Absaugsystem entsorgt. Stellen Sie vor 
jeder Arbeit mit diesem Elektrowerkzeug sicher, dass der 
Bürstenrand (A) intakt ist. Lassen Sie diesen austauschen, 
falls Sie Beschädigungen oder Verschleiß feststellen.

8.6 Anschluss an die Stromversorgung
1. Stellen Sie sicher, dass das Elektrowerkzeug ausgeschal-

tet ist.
2. Stecken Sie den Netzstecker in eine vorschriftsmäßig  

installierte Steckdose, die den entsprechenden Anforde-
rungen gemäß den technischen Daten entspricht.

3. Ihr Elektrowerkzeug ist nun betriebsbereit.

8.7 Ein-/Ausschalten (Abb. 8)
Einschalten:
Ein-/Ausschalter (13) drücken

Dauerbetrieb (Abb. 8):
Ein-/Ausschalter (13) betätigen und mit Feststellknopf (6) si-
chern.

Ausschalten:
Ein-/ Ausschalter (13) kurz eindrücken und loslassen.

8.8 Einstellen der Drehzahl (Abb. 9)
Stellen Sie vor Beginn der Arbeit die Drehzahl passend zur An-
wendung ein. Verwenden Sie eine niedrige Drehzahl für grobe 
Schleifarbeiten, erhöhen Sie die Drehzahl für Feinarbeiten.

Verstellen Sie die Drehzahl durch Drücken der Tasten (5). 
• Drücken Sie die  Taste, um die Drehzahl zu erhöhen 

(Abb. 9).
• Drücken Sie die  Taste, um die Drehzahl zu verringern 

(Abb. 9).

Hinweis: Das Einsatzwerkzeug dreht nach dem Ausschalten 
nach. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerkzeug zum Stillstand 
gekommen ist, bevor Sie das Elektrowerkzeug ablegen.

8. Aufbau und Bedienung

m Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt kom-
plett montieren!

m Warnung! Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie 
Einstellungen am Gerät vornehmen.

8.1 Installation (Abb. 1-3)
 - Klappen Sie den Vorder- und Rückteil zusammen und ziehen 

Sie die Flügelmutter (3) an.

Saugrohrverlängerung montieren (Abb. 4)
Stecken Sie die Saugrohrverlängerung (11) in den Anschluss 
für die Saugrohrverlängerung (12) und verriegeln Sie diese 
wie in Abb. 4 gezeigt.
Hinweis: Stellen Sie den Wand- und Deckenschleifer mit der 
Saugrohrverlängerung (11) so ein, dass Sie damit bequem ar-
beiten können. Die Maschine kann auch ohne Saugrohrverlän-
gerung verwendet werden.

8.2 Auswahl des richtigen Schleifpapiers
1. Die Körnung des Schleifpapiers wird auf der Rückseite an-

gegeben. Je kleiner die angegebene Nummer ist, desto 
gröber ist die Körnung.

2. Verwenden Sie Grobkorn-Schleifpapier für grobe Schleif-
arbeiten und Feinkorn-Schleifpapier zur Endbehandlung. 
Schleifpapiere mit Aluminiumoxid, Siliziumkarbid oder 
anderen synthetischen Schleifmitteln sind empfehlenswert.

3. Beginnen Sie mit einer groben Körnung und beenden Sie 
mit der feinsten Körnung, wenn Sie Schleifpapier mit ver-
schieden Körnungen zur Auswahl haben. So werden Sie 
ein gutes bzw. glattes Schleifergebnis erzielen.

8.3 Anbringen und Austauschen des Schleifpa-
piers (Abb. 7)

1. Bringen Sie das Schleifpapier (16) mit dem Klettver-
schluss-Mechanismus an der Schleifplatte (1) an.

2. Richten Sie das Schleifpapier (16) an der Schleifplatte (1) 
aus und drücken Sie dieses gleichmäßig an.

3. Ziehen Sie das Schleifpapier (16) von der Schleifplatte 
(1), um dieses gegen ein neues / anderes austauschen 
(Abb. 7).

8.4 Anschluss für Staubabsaugung (Abb. 1, 5, 6)
Warnung! Beim Bearbeiten von z. B. bleihaltigem Anstrich 
können schädliche/giftige Gase entstehen. Diese stellen eine 
Gefahr sowohl für den Benutzer also auch für in der Nähe be-
findliche Personen dar! Verwenden Sie dieses Elektrowerkzeug 
deshalb nur mit einer Staubabsaugvorrichtung. Schützen Sie sich 
und andere Personen im Arbeitsbereich zusätzlich mit einer ge-
eigneten persönlichen Schutzausrüstung!

Bei der Arbeit mit diesem Elektrowerkzeug entsteht viel Staub. 
Die Staubabsaugung ist sehr nützlich, um Ihren Arbeitsbereich 
sauber zu halten. Eine Absauganlage oder ein Staubsauger 
können mit dem flexiblen Saugschlauch (14), der an den An-
schluss für Staubabsaugung angeschlossen wird, verbunden 
werden.
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• Isolationsschäden durch Herausreißen aus der Wandsteck-
dose.

• Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen nicht ver-
wendet werden und sind aufgrund der Isolationsschäden le-
bensgefährlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schäden über-
prüfen. Achten Sie darauf, dass beim Überprüfen die An-
schlussleitung nicht am Stromnetz hängt.

Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlägigen VDE- 
und DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwenden Sie nur An-
schlussleitungen mit gleicher Kennzeichnung.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschlusskabel 
ist Vorschrift.

9.2 Wechselstrommotor
• Die Netzspannung muss 220 - 240 V~ 50 Hz betragen.
• Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen einen Quer-

schnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufweisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüstung dür-
fen nur von einer Elektro-Fachkraft durchgeführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
• Stromart des Motors
• Daten des Maschinen-Typenschildes

10. Reinigung, Wartung und Lagerung

m Achtung!
Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungsarbeiten den 
Netzstecker! Verletzungsgefahr durch Stromstöße!

m Achtung!
Warten Sie bis das Gerät vollständig abgekühlt ist! Verbren-
nungsgefahr!

10.1 Reinigung
• Halten Sie das Gerät so staub- und schmutzfrei wie möglich. 

Reiben Sie das Gerät mit einem sauberen Tuch ab oder bla-
sen Sie es mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder Benut-
zung reinigen.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten Tuch 
und etwas Schmierseife. Verwenden Sie keine aggressiven 
Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoff-
teile des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass kein 
Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

10.2 Wartung
Überprüfen Sie vor und nach jeder Benutzung das Elektrowerk-
zeug und Zubehörteile (z. B. Einsatzwerkzeuge) auf Verschleiß 
und Beschädigungen. Tauschen Sie diese gegebenenfalls wie 
in dieser Bedienungsanleitung beschrieben gegen neue aus. 
Beachten Sie dabei die technischen Anforderungen.

8.9 Schleifen
1. Bringen Sie ein geeignetes Schleifblatt (16) an und wäh-

len Sie eine passende Drehzahl.
2. Halten Sie das Elektrowerkzeug sicher an den Griffflä-

chen (7, 2) fest und schalten Sie es wie beschrieben ein.
3. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerkzeug seine volle Ar-

beitsgeschwindigkeit erreicht hat.
4. Führen Sie die Schleifplatte (1) möglichst parallel zur 

Wand und setzen Sie diese mit dem Bürstenrand (A) zu-
erst auf die zu bearbeitende Fläche.

5. Üben Sie etwas Druck auf den Kopf der Schleifplatte (1) 
aus, um das Einsatzwerkzeug auf die zu bearbeitende 
Fläche zu bringen.

6. Bewegen Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmäßigen Be-
wegungen über die Fläche.

Hinweis: Halten Sie das Elektrowerkzeug nicht zu lange auf 
einer Stelle, um ungleichmäßige Schleifergebnisse zu vermei-
den.
7. Heben Sie die Schleifplatte (1) von der zu bearbeitenden 

Fläche, bevor Sie das Elektrowerkzeug ausschalten.
8. Warten Sie ab, bis das Einsatzwerkzeug zum Stillstand 

gekommen ist, bevor Sie das Elektrowerkzeug ablegen.

8.10 Deckenschleifen (Abb. 11)
Für Arbeiten im Deckenbereich fixieren Sie den Schleifkopf mit-
tels Splint (C) (im Lieferumfang enthalten) wie in Abbildung 11 
dargestellt.

8.11 LED-Licht (Abb. 10)
Um einen gut beleuchteten Arbeitsplatz zu gewährleisten, ver-
wenden Sie bei Bedarf die LED-Leuchte (4).
Drücken Sie den Schalter (B), um die LED-Leuchte (4) ein- / 
auszuschalten.

8.12 Nach dem Gebrauch
1. Schalten Sie das Elektrowerkzeug wie beschrieben aus, 

trennen Sie dieses von der Stromversorgung und lassen 
Sie es abkühlen.

2. Reinigen und warten Sie das Elektrowerkzeug wie unter 
Punkt 10 beschrieben und lagern Sie es anschließend 
sorgfältig.

9. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kun-
denseitige Netzanschluss sowie die verwendete 
Verlängerungsleitung müssen diesen Vorschriften 
entsprechen.

9.1 Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolations-
schäden.
Ursachen hierfür können sein:
• Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster oder 

Türspalten geführt werden.
• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder Führung 

der Anschlussleitung.
• Schnittstellen durch Überfahren der Anschlussleitung.
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Die Verpackung besteht aus umweltfreundlichen 
Materialien, die Sie über die örtlichen Recycling-

stellen entsorgen können.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 

Stadt verwaltung.

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses Produkt ge-
mäß Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
(2012/19/EU) und nationalen Gesetzen nicht über den 
Hausmüll entsorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei 

einer dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines ähnlichen Pro-
dukts oder durch Abgabe bei einer autorisierten Sammelstelle 
für die Wiederaufbereitung von Elektro- und Elektronik-Altgerä-
te geschehen. Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten 
kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig in Elek-
tro- und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, negative Auswir-
kungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit ha-
ben. Durch die sachgemäße Entsorgung dieses Produkts tragen 
Sie außerdem zu einer effektiven Nutzung natürlicher Ressour-
cen bei. Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte erhalten 
Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger, einer autorisierten Stelle für die Entsorgung von 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.

10.2.1 Schleifplatte, Bürstenrand
Lassen Sie die Schleifplatte (1), und den Bürstenrand (A) bei 
Beschädigungen oder starkem Verschleiß von einer qualifizier-
ten Fachkraft gegen typgleiche neue austauschen.

10.2.2 Austausch der Netzanschlussleitung
Lassen Sie eine beschädigte Netzanschlussleitung des Elekt-
rowerkzeuges durch den Hersteller oder seinen Kundendienst 
oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzen, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.

Warnung! Im Inneren des Elektrowerkzeugs be-
finden sich keine Teile, die vom Benutzer gewartet 
werden können! Öffnen Sie das Elektrowerkzeug 
niemals! Bringen Sie es für weitergehende War-
tungsarbeiten zu einer qualifizierten Fachkraft!

10.2.3 Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile 
einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen Verschleiß unter-
liegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt 
werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Schleifteller, Bürstenkopf, 
Schleifpapier

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

10.3 Lagerung
m Achtung! Ziehen Sie den Netzstecker! 
1. Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge an einem tro-

ckenen, gut gelüfteten, hochgelegenen oder abgeschlos-
senen Ort, außerhalb der Reichweite von Kindern, auf.

2. Bewahren Sie die das Elektrowerkzeug, Bedienungsan-
leitung und ggf. Zubehör nach Möglichkeit zusammen in 
der Originalverpackung auf. So haben Sie alle Informati-
onen und Teile stets griffbereit.

11. Transport

m Achtung! Ziehen Sie den Netzstecker! 
1. Tragen Sie das Elektrowerkzeug stets an den Griffflächen.
2. Verpacken Sie das Elektrowerkzeug zur Vermeidung von 

Transportschäden. Verwenden Sie hierzu die Originalver-
packung.

3. Schützen Sie das Elektrowerkzeug vor Vibrationen und Er-
schütterungen, insbesondere beim Transport in Fahrzeugen.

12. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um Transportschä-
den zu verhindern. Diese Verpackung ist Rohstoff und ist somit 
wieder verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf zurückge-
führt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus verschiedenen 
Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe. Führen Sie defekte 
Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachge-
schäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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13. Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Elektrowerkzeug 
startet nicht

Stromversorgung unterbrochen Stromversorgung durch Anschluss eines anderen
Elektrowerkzeuges prüfen

Netzkabel oder Stecker defekt Prüfung durch Elektro-Fachkraft

Sonstiger elektrischer Defekt des Elektrowerkzeuges Prüfung durch Elektro-Fachkraft

Elektrowerkzeug hat nicht 
die volle Leistung

Verlängerungskabel zu lang und/oder mit zu
geringem Querschnitt

Verlängerungskabel mit zulässiger Länge und/oder 
Querschnitt verwenden

Stromversorgung (z.B. Generator) hat zu niedrige 
Spannung

Elektrowerkzeug an eine geeignete Stromversorgung 
anschließen

Schlechtes Arbeitsergebnis Einsatzwerkzeug verschlissen Einsatzwerkzeug austauschen

Schleifplatte verschlissen Schleifplatte austauschen lassen

Starke Staubbildung Bürstenrand verschlissen Bürstenrand austauschen lassen

Staubabsaugung nicht angeschlossen/eingeschaltet Staubabsaugung anschließen / einschalten
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14. Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedau-
ern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern 
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt Folgendes:
• Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 

Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.
• Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf 

die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird. 
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder 
aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netz-
spannung oder Stromart), missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung 
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Eindringen 
von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden 
durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. 

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.
• Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit 

innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprü-
chen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlänge-
rung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in 
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

• Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches wenden Sie sich bitte an die unten angegebene Service-Adresse. Sofern die Rekla-
mation innerhalb der Garantiezeit liegt, werden wir Ihnen einen Retourenschein zur Verfügung stellen, mit dem Sie Ihr defektes Gerät 
kostenfrei an uns zurücksenden können. Beschreiben Sie uns bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes 
von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr 
erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

Service-Hotline (DE): Service-Hotline (AT): Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003 +800 4003 4003 +800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.)

Service-Email (DE): Service-Email (AT): Service-Email (CH):
service.DE@scheppach.com service.AT@scheppach.com service.CH@scheppach.com

Service Adresse (DE): Service Adresse (AT): Service Adresse (CH):
scheppach Fabrikation von Gausch Hubert Klaus-Häberling AG
Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69 Bairisch Kölldorf 267 Industriestraße 6
DE - 89335 Ichenhausen AT - 8344 Bad Gleichenberg CH - 8610 Uster

Auf www.lidl-service.com können Sie diese und viele weitere Handbücher, Produktvideos und Installations-
software herunterladen. 
Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels 
der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 339651_1910 ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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1. Introduction

FABRICANT :
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

CHERS CLIENTS,
Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir et de succès lors de 
l’utilisation de votre nouvel appareil.

REMARQUE: 
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des pro-
duits, le fabricant n’est pas tenu responsable pour tous les dom-
mages à cet appareil ou pour tous les dommages survenant 
lors de l’utilisation de cet appareil, dans les cas suivants :
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par des spé-

cialistes non agréés,
• Remplacement et installation de pièces de rechange qui ne 

sont pas d‘origine, 
• Utilisation non conforme,
• Lors d’une défaillance du système électrique en cas de 

non-conformité avec les réglementations électriques et les 
normes VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Nous vous conseillons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant d’effectuer 
le montage et la mise en service. 
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise en main 
et la connaissance de la machine, tout en vous permettant d‘en 
utiliser pleinement le potentiel dans le cadre d’une utilisation 
conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, ration-
nelle et économique ; comment éviter les dangers, réduire les 
coûts de réparation et réduire les périodes d’indisponibilité ; 
comment enfin augmenter la fiabilité et la durée de vie de la 
machine. 
En plus des consignes de sécurité contenues dans ce manuel 
d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleusement les régle-
mentations et les lois applicables lors de l‘utilisation de la ma-
chine dans votre pays. 
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette plas-
tique pour le protéger de la saleté et de l‘humidité, auprès la 
machine. Avant de commencer à travailler avec la machine, 
chaque utilisateur doit lire le manuel d‘utilisation puis le suivre 
attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la machine et 
conscientes des risques associés sont autorisées à travailler 
avec la machine. L‘âge minimum requis doit être respecté. 
En plus des consignes de sécurité contenus dans cette notice et 
de la réglementation en vigueur dans votre pays, vous devez 
respecter les règles de sécurité généralement reconnues et 
applicables à des machines comparables.
Nous n’assumons aucune responsabilité concernant les acci-
dents et dommages qui surviendraient à la suite du non-respect 
des instructions de la notice et des consignes de sécurité.

2. Description de la machine (ill. 1-11)

1. Plateau de ponçage
2. Poignée antérieure
3. Écrou papillon
4. LED
5. Réglage du régime
6. Bouton de maintien
7. Poignée principale
8. Câble d’alimentation
9. Poignée auxiliaire
10. Raccord d’aspiration
11. Rallonge du tube d’aspiration
12. Raccord de la rallonge du tube d’aspiration
13. Interrupteur Marche / Arrêt
14. Tuyau d’aspiration flexible
15. Adaptateur du tuyau d’aspiration 
16. Papier abrasif
17. Clé Allen
18. Tournevis
19. Charbons

3. Ensemble de livraison

1 Ponceuse murs et plafonds
1 Tuyau d’aspiration flexible (14)
6 Papier abrasif (16) (différents grains)
1 Tournevis cruciforme (18)
2 Charbons de rechange (19)
1 Clé Allen (17)
1 Goupille (C)

4. Utilisation conforme

L`utilisation prévue de cet outil électrique est le ponçage de 
grandes surfaces de cloisons sèches comme une préparation 
avant de peindre ou de tapisser, en utilisant des feuilles de 
papier abrasif adaptées.

Cet outil électrique n‘est pas adapté à Ia préparation des 
petites surfaces comme Ies angles et les arêtes, ni pour l‘enlè-
vement de papier peint ou le ponçage de plafonds humides.

N’utilisez pas l‘outil pour couper, décaper ou polir. N’utilisez 
pas l’appareil avec des brosses métalliques. Ne poncez pas 
de matériaux contenant de l‘amiante.

Veillez au fait que nos appareils, conformément au règlement, 
n‘ont pas été conçus pour être utilisés dans un environnement 
professionnel, industriel ou artisanal. Nous déclinons toute 
responsabilité si l‘appareil venait à être utilisé professionnel-
lement, artisanalement ou par des sociétés industrielles, tout 
comme pour toute activité équivalente.

5. Consignes de sécurité

m ATTENTION! Lisez toutes les consignes de sécurité et les 
instructions. Le non-respect des consignes et des instructions de 
sécurité peut provoquer un choc électrique, un incendie et/ou 
des blessures graves.
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Conservez toutes les consignes de sécurité ainsi 
que les instructions d’utilisation pour le futur.
Le terme «outil électrique» utilisé dans les consignes de sécurité 
se réfère a des outils électriques raccordés au secteur (avec un 
câble d‘alimentation) ou utilisés avec une batterie (sans câble 
d‘alimentation).

Sécurité au poste de travail
a) Maintenez votre poste de travail propre et 

bien éclairé. 
Le désordre et les lieux de travail peu éclairées peuvent 
conduire a des accidents.

b) N’utilisez pas l‘outil électrique dans des atmos-
phères explosibles en présence de liquides in-
flammables, de gaz ou de poussière.
Les outils électriques génèrent des étincelles qui peuvent 
enflammer Ia poussière ou les vapeurs.

c) Tenez Ies enfants et autres personnes loin de 
l‘outil pendant son fonctionnement.
Vous pouvez perdre le contrôle de l‘outil si vous êtes dis-
trait.

Sécurité électrique
a) La fiche de l‘outil doit s’insérer correctement 

dans la prise de courant.
Ne modifiez Ia fiche d’aucune façon. N’utilisez pas de  
d’adaptateur de prise de courant pour les outils mis à 
Ia terre. Les fiches non modifiées ainsi que les prises 
conformes réduisent le risque de choc électrique.

b) Evitez tout contact corporel avec les surfaces 
mises à Ia terre tels que tuyaux, radiateurs, 
fours et réfrigérateurs. II y a un risque accru 
de choc électrique si votre corps est mis à Ia 
terre.

c) Maintenez tous les outils électriques à l‘abri 
de Ia pluie ou de l‘humidité. 
Toutes pénétration d‘eau dans un outil électrique aug-
mente le risque de choc électrique.

d) Utilisez le câble uniquement pour l’usage pré-
vu. N’utilisez pas le câble pour porter ou sus-
pendre l‘outil et ne tirez pas sur le câble pour 
débrancher l‘outil. 
Maintenez le câble à l’abri de Ia chaleur, de l‘huile, des 
bords tranchants ou des éléments mobiles de Ia machine. 
Des câbles endommagés ou emmêlés augmentent le 
risque de choc électrique.

e) Lorsque vous travaillez à l‘extérieur avec des 
outils électriques, n‘utilisez que des rallonges 
qui sont adaptées au travail en extérieur.
L‘utilisation de rallonges adaptées pour Ie travail à l’exté-
rieur réduit le risque de choc électrique.

f) Si l‘utilisation d’un outil électrique dans un 
environnement humide ne peut être évité, 
vous devez utiliser un disjoncteur de courant 
résiduel.
L‘utilisation d‘un disjoncteur différentiel permettra de ré-
duire le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
a) Faites attention à ce que vous faites et utilisez 

les outils électriques de façon appropriée.
N‘utilisez pas les outils électriques lorsque vous êtes 
fatigué ou sous l‘influence de drogues, d‘alcool ou de 
médicaments. Un seul moment d‘inattention pendant l‘uti-
lisation d‘outils électriques peut entraîner des blessures 
graves.

b) Portez un équipement de sécurité et des lu-
nettes de protection.
Portez un équipement de protection personnelle,  comme 
un masque à poussière, des chaussures de sécurité anti-
dérapantes, un casque de protection ou une protection 
auditive, choisissez les protections adaptées au type et à 
l‘utilisation de l‘outil pour réduire le risque de blessures.

c) Faites attention à ne pas mettre l‘outil en route 
par inadvertance.
Assurez-vous que l‘outil est hors tension avant de le 
connecter au réseau ou d‘insérer une batterie, avant de 
le ramasser ou de le porter. Si vous avez votre doigt sur 
l‘interrupteur lorsque vous transportez l‘outil ou si Ia ma-
chine est en marche lorsque vous la connectez au réseau, 
il y a risque d’accident.

d) Enlevez les outils de réglage et les clés de ser-
rage avant de mettre Ia ponceuse en marche.
Les outils ou clés restant sur un élément mobile de la ma-
chine peuvent provoquer des blessures.

e) Évitez les postures anormales.
Tenez-vous correctement et faites attention à votre équilibre. 
Ainsi, vous pourrez réagir plus facilement en présence de situa-
tions inattendues pendant l’utilisation de l‘outil.

f) Portez des vêtements appropriés. Ne portez 
pas de vêtements amples ou de bijoux lors de 
l‘utilisation de cet outil.
Attachez vos cheveux, maintenez vos vêtements et vos 
gants loin des éléments mobiles. Les vêtements amples, 
les bijoux ou les cheveux longs peuvent être entraînés par 
les éléments de la machine en mouvement.

g) Si un dispositif d’aspiration de poussière ou un 
sac collecteur peuvent être fixés à l‘outil, vous 
devez vous assurer qu‘il sont bien connecté et 
correctement utilisés.
 L‘utilisation d’un dispositif d’aspiration de poussière peut 
réduire les risques dus à l’inhalation de poussière.

Utilisation et entretien de Ia ponceuse
a) Ne surchargez pas l‘outil. 

Utilisez l‘outil électrique approprié au type de travail. 
Avec un outil électrique approprié, vous travaillerez mieux 
et de manière plus sûre dans Ia plage de puissance indi-
quée.

b) N’utilisez les outils électriques qui ont des in-
terrupteurs défectueux. Les outils électriques 
qui ne peuvent pas être mis en marche ou ar-
rêtés sont dangereux et doivent être réparés.

c) Débranchez l‘outil ou retirez Ia batterie avant 
d‘effectuer des réglages, de remplacer des 
pièces ou de le ranger.
Ces mesures de précaution éviteront de démarrer l‘outil 
involontairement.
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e) Le diamètre extérieur et l‘épaisseur de l‘abra-
sif doit être conforme aux dimensions spéci-
fiées pour votre outil. 
ll n‘est pas possible de travailler en toute sécurité avec 
des abrasifs ayant des dimensions différentes qui ne se-
raient pas suffisamment recouverts par les protections et 
deviendraient incontrôlables.

f) Les disques abrasifs, flasques, plateaux et 
autres accessoires doivent s‘emboîter exacte-
ment sur le support de disque de votre pon-
ceuse.
Les abrasifs qui ne correspondent pas parfaitement au  
plateau de votre outil électrique peuvent tourner de façon  
irrégulière, provoquer des vibrations importantes et vous 
faire perdre le contrôle de l‘outil.

g) N’utilisez pas d’accessoires endommagés.
Avant chaque utilisation des accessoires vérifiez que les 
disques ne sont pas fissurés  ou endommagés au point de 
se déchiqueter,  que le plateau n’est pas  fissuré,  usé ou 
fortement endommagé par l’usure, que les  brosses métal-
liques ne comportent pas de fils métalliques désolidarisés 
ou cassés. Si l‘outil électrique  ou un accessoire tombe, 
vérifiez qu’ils n’est pas endommagé ou bien utilisez un ac-
cessoire en bon état. Après avoir contrôlé l’accessoire et 
l’avoir mis en place, positionnez-vous ainsi que les tierces 
personnes à l’écart de la zone de rotation de l’outil élec-
trique et faites marcher l’outil électrique pendant une mi-
nute au régime maximum. Les accessoires endommagés 
se cassent généralement pendant cette période de test.

h) Portez un équipement de protection personnel.
Selon l’utilisation de l‘outil électrique, vous devez porter 
un masque facial intégral, une protection pour vos yeux 
ou des lunettes de protection. Si nécessaire, vous devez 
porter un masque anti-poussière, des protections audi-
tives, des gants de protection ou un tablier de protection 
pour vous protéger des débris de ponçage et des parti-
cules issues de l‘abrasion. Protégez vos yeux des corps 
étrangers qui peuvent être projetés lors des différents 
travaux. Le masque anti-poussière et les équipements 
respiratoires doivent filtrer Ia poussière générée lors des 
travaux. Une exposition prolongée à une pollution sonore 
peut provoquer une perte de l‘audition.

i) Assurez-vous que les tierces personnes restent á 
une distance suffisante de votre zone de travail.
Les personnes qui accèdent à votre zone de travail 
doivent porter un équipement de protection individuelle.
Des fragments de éléments poncés ou des accessoires 
cassés peuvent être projetés et causer des blessures,même 
en dehors de Ia zone de travail.

j) Tenez toujours l‘outil par ses poignées isolées 
pendant le travail, l‘abrasif peut entrer en 
contact avec des fils électriques masqués ou 
avec le propre câble d‘alimentation de l’outil 
électrique.
Le contact avec un conducteur d’électricité peut mettre Ies 
parties métalliques de l‘outil sous tension et provoquer un 
choc électrique.

d) Conservez l’outil hors de portée des enfants. 
Seules les personnes qui ont l‘habitude d’utiliser des outils 
électriques et qui ont Iu la notice d’utilisation peuvent utili-
ser Ia ponceuse. Les outils électriques sont dangereux s‘ils 
sont utilisés par des personnes inexpérimentées.

e) Entretenez les outils électriques avec soin.
Vérifier l‘état des éléments mobiles pour assurer un fonc-
tionnement optimal de l‘outil. Vérifiez si certaines pièces 
sont endommagées au point de rendre l‘outil inutilisable. 
Faites réparer les pièces endommagées avant d‘utiliser 
l‘outil. De nombreux accidents sont causés par des outils 
électriques mal entretenus.

f) Maintenez vos outils affûtés et propres. Des 
outils soigneusement entretenus avec des 
tranchants affûtés sont moins sujets au grip-
page et sont plus faciles à guider.

g) Utilisez les outils électriques, les pièces déta-
chées etc., en conformité avec ces instructions. 
Prenez en compte les conditions de travail et les travaux 
à effectuer. L‘utilisation d‘outils électriques pour des appli-
cations autres que celles auxquelles ils sont destinés, peut 
provoquer des situations dangereuses.

Entretien
a) Faites réparer votre outil que par des répara-

teurs qualifiés et utilisez toujours des pièces de 
rechange d‘origine pour Ies réparations. Ceci 
permet d‘être certain que l‘outil conserve ses 
qualité en matière de sécurité d’utilisation.

Consignes de sécurité pour tous types d‘utilisations-
Remarques générales de sécurité pour le meu-
lage, le ponçage, le polissage, le travail avec des 
brosses métalliques et Ie tronçonnage

a) Cet outil électrique doit être utilisé en tant que 
ponceuse de murs et plafonds. 
Respectez toutes les consignes de sécurité et les instruc-
tions fournies avec l‘outil. Le non-respect des instructions 
suivantes peut être à l’origine d’un choc électrique, d’un 
incendie et / ou de blessures graves.

b) Cet outil n’est pas conçu pour le meulage, le 
travail avec des brosses métalliques, le polis-
sage et Ie tronçonnage.
L‘utilisation de l‘outil pour des applications autres que 
celles prévues peut engendrer des risques et des bles-
sures.

c) N‘utilisez que des pièces détachées prévues 
pour cet outil et recommandées par le fabri-
cant.
Le simple fait de pourvoir monter les pièces détachées sur 
cet outil électrique ne garantit pas une utilisation sûre.

d) Le régime admissible de l‘accessoire monté sur 
la machine doit être au moins aussi élevé que la 
vitesse maximale indiquée sur la machine.
Un accessoire qui tourne plus vite qu’autorisé peut se cas-
ser et être éjecté.
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d) Les angles, les arêtes vives, etc., doivent être traités avec 
un soin particulier. Assurez-vous que l‘accessoire ne peut 
pas rebondir ou se bloquer sur Ia zone en cours de pon-
çage. L‘abrasif à tendance à s‘effriter dans Ies angles, au 
contact des arêtes vives ou quand il rebondit. Cela peut 
entraîner une perte de contrôle ou un rebond.

Consignes de sécurité particulières concernant le 
ponçage avec du papier de verre
a) N’utilisez pas de disques abrasifs sur-

dimensionnés,respectez toujours les spécifica-
tions du fabricant concernant les dimensions 
des disques abrasifs.
Les disques abrasifs plus grands que le plateau peuvent 
provoquer des blocages, se déchirer ou être à l’origine 
de rebonds.

Consignes de sécurité supplémentaires
a) Branchez un aspirateur adapté à ce travail à 

l‘adaptateur fourni avant de commencer.
b) Attention! Ne laissez pas les poussières de ponçage 

atteindre un feu ouvert. Ces poussières peuvent être in-
flammables.

c) Portez toujours des Iunettes de protection et un 
masque respiratoire lors du ponçage, en parti-
culier lors de travaux en hauteur et lors du pon-
çage de matériaux critiques! 
Lors du ponçage  de certains matériaux (par exemple Ia 
peinture au plomb, certains types de bois et de métaI) des 
poussières nocives ou toxiques peuvent être générées. Le 
contact et l’inhalation de telles poussières présentent un 
risque pour l’opérateur et les personnes se trouvant à 
proximité.

Informations concernant Ies vibrations et les émis-
sions de bruit
Limitez les émissions de bruit et les vibrations à un minimum!
1. N‘utilisez que des outils électriques qui sont exempts de 

défauts.
2. Entretenez l‘outil régulièrement.
3. Adaptez votre façon de travailler à l‘outil.
4. Ne surchargez pas votre outil électrique.
5. Faites vérifier votre outil si nécessaire.
6. Arrêtez l‘outil quand il n‘est pas utilisé.

Risques résiduels
Même si vous utilisez cet outil électrique en respectant Ies 
instructions, certains risques subsistent. Les risques suivants 
peuvent subsister en fonction du type et de Ia conception de 
l‘outil :
a) Dommages pour votre santé résultant des vibrations 

(mains / bras) si l‘outil est utilisé pendant une longue 
période de temps ou si il n‘est pas correctement utilisé 
et entretenu.

b) Blessures et dommages matériels causés par les acces-
soires qui seraient projetés suite à une mauvaise fixation,à 
une dégradation subite ou à l’usure.

c) Des brûlures et des coupures en cas de contact direct 
avec les disques abrasifs immédiatement après leur utili-
sation et/ou s’ils sont touchés à mains nues.

k) Maintenez le câble d‘alimentation à distance 
de l‘outil.
Si vous perdez le contrôle de l‘outil, le câble d‘alimenta-
tion peut être coupé ou happé, votre main ou votre bras 
peuvent alors être entraînés verse l‘abrasif en rotation.

l) Ne posez jamais l‘outil avant l‘arrêt complet 
de la rotation de l‘abrasif. 
L’abrasif peut entrer en contact avec la zone où vous avez 
déposé l’outil et vous pourriez en perdre le contrôle.

m) Arrêtez l‘outil lorsque vous le transportez.
Vos vêtements pourraient être happés fortuitement par 
l’abrasif et vous causer des blessures graves.

n) Les ailettes de ventilation de votre outil élec-
trique doivent être nettoyées régulièrement. 
Le ventilateur du moteur aspire Ia poussière, et une forte 
accumulation de poussière de métaI peut provoquer des 
problèmes électriques.

o) N’utilisez pas l‘outil électrique à proximité de 
matières inflammables.
Des étincelles peuvent enflammer ces matériaux.

p) N’utilisez pas des accessoires qui nécessitent 
des liquides de refroidissement.
Utiliser de l‘eau ou d‘autres liquides de refroidissement 
peut causer un choc électrique.

Autres consignes de sécurité pour toutes les appli-
cations / rebond et consignes de sécurité corres-
pondantes
Un rebond est Ia réaction soudaine causée par Ia rotation 
des accessoires tels qu’un disque de ponçage, un abrasif, une 
brosse métallique, etc., qui est grippée ou bloquée. Le blocage 
provoque l‘arrêt immédiat de l‘accessoire en rotation. Ceci fait 
tourner l‘outil électrique de manière incontrôlée dans le sens 
inverse de rotation habituelle.
Si par exemple un disque  se bloque dans Ia pièce usinée,, le 
bord du disque qui pénètre dans Ia pièce peut se bloquer, le 
disque de ponçage se déchirera ou provoquera un rebond. En 
conséquence, le disque de ponçage se déplacera vers l‘opé-
rateur ou s‘éloignera de l‘opérateur, en fonction du sens de 
rotation du disque lorsqu‘il se sera bloqué. Cela peut également 
provoquer la rupture du disque de ponçage.
Les rebonds sont le résultat d’une utilisation inappropriée ou 
incorrecte de l’outil électrique.
Les rebonds peuvent être évités en observant I es mesures de 
précaution suivantes.
a) Maintenez l‘outil fermement dans vos mains et mettez-

vous dans une position qui vous permet de réagir de ma-
nière adéquate aux rebonds. Utilisez toujours Ia poignée 
auxiliaire, si disponible. Cela vous permettra de mieux 
contrôler les rebonds ou les forces réactions inattendues 
qui pourraient se produire lors du démarrage de votre 
outil électrique. Lorsque vous prenez I es précautions 
appropriées, vous êtes en mesure de contrôler toutes les 
réactions impromptues de la ponceuse.

b) Gardez vos mains loin des éléments mobiles. L‘accessoire 
peut se déplacer vers votre main en cas de rebond.

c) Gardez votre corps loin de Ia zone où l‘outil peut se 
déplacer en cas de rebond. Les rebonds déplacent tou-
jours l‘outil dans Ia direction opposée au mouvement de 
Ia ponceuse à l‘endroit où il se bloque.
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Les mesures appropriées comportent l‘entretien 
régulier ainsi que toutes précautions d‘utilisations 
de l‘outil et de ses éléments, maintenez vos mains 
au chaud, faites des pauses régulières et travaillez 
selon un processus de travail bien planifié!

Portez une protection auditive.
L’exposition au bruit peut entraîner une perte d’audition.

7. Avant de commencer à travailler

Ouvrez l‘emballage et sortez-en la machine soigneusement.
Retirez les matériaux d‘emballage ainsi que les sécurité mise 
en place pour le transport (le cas échéant).
Vérifiez que les fournitures sont complètes.
Inspectez l‘outil et les accessoires, assurez-vous qu‘il n‘y a pas 
eu de dommages liés au transport.
Conservez l‘emballage jusqu‘à Ia fin de Ia période de garan-
tie, si possible.

ATTENTION
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en aucun 
cas jouer avec les sacs en plastique, films d’embal-
lage et pièces de petite taille ! Il y a un risque d’in-
gestion et d’asphyxie !

Assurez-vous avant de brancher l’outil que les données figu-
rant sur la plaque signalétique correspondent aux valeurs du 
réseau électrique.

• Faites part d’éventuels dommages à l’entreprise de  trans-
port qui a livré l’outil.

• Evitez d’utiliser des rallonges électriques trop longues
• N’utilisez pas cet outil électrique dans un environnement 

humide ou mouillé.
• Cet outil électrique doit être utilisé exclusivement dans des 

emplacements adaptés et bien ventilés.

8. Montage et utilisation

m Attention!
Il est impératif d’assembler l’appareil entièrement 
avant de l’utiliser!

m Avertissement! Retirez toujours la fiche de la prise de 
courant avant d’effectuer des réglages de l’outil.

8.1 Montage (ill. 1-3)
 - Rabattez la partie avant sur la partie arrière et serrez l’écrou 

papillon (3).

Montage de la rallonge du tube d’aspiration (ill. 4)
Insérez la rallonge du tube d’aspiration (11) dans  l’embout 
destiné à cette rallonge (12) et verrouillez-la comme montré 
en ill. 4.
Remarque: Réglez la ponceuse pour murs et plafonds équi-
pée de sa rallonge d’aspiration (11) de façon à pouvoir travail-
ler confortablement. La machine peut également être utilisée 
sans rallonge du tuyau d’aspiration.

Attention! Cet outil électrique génère un champ électroma-
gnétique pendant son fonctionnement qui peut nuire aux im-
plants médicaux actifs ou passifs dans certaines circonstances. 
Afin de réduire le risque de blessures graves ou mortelles, nous 
recommandons que les personnes portant des implants médi-
caux consulter leur médecin et le fabricant de l‘implant médical 
avant d‘utiliser l‘outil.

6. Caractéristiques techniques

Courant 220-240 V~ 50 Hz

Puissance moteur 710 W

Type de service S1

Régime nominal n 800-1800 min-1

Dimensions de l‘arbre 
d‘entraînement

M 14

Diamètre du plateau sup-
port de disque

Ø 225 mm

Diamètre du disque abrasif Ø 225 mm

Classe de protection II /  

Poids de l‘appareil env. 5,0 kg

Niveau de pression acous-
tique LpA

91 dB(A)

Niveau de puissance acous-
tique LWA

102 dB(A)

Incertitude K (KpA / KWA) 3 dB

Vibrations à Ia poignée

Durant le ponçage avec du 
papier abrasif ah,DS

3,24 m/s²

Incertitude K 1,5 m/s²

La valeur indiquée correspond au ponçage avec une feuille de 
papier abrasif. D’autres utilisations peuvent être à l’origine de 
valeurs différentes.

Les valeurs de bruit et de vibrations ont été déterminées selon 
Ia norme EN 60745-1 et EN 60745-2-3.

La valeur des vibrations indiquée a été mesurée selon une mé-
thode d‘essai standard et peut être utilisée pour comparer avec 
un autre type d‘outil électrique.

La valeur des vibrations indiquée peut également être utilisée 
pour évaluer les risques lors de l‘exposition aux vibrations.

Attention! Selon Ia façon dont vous utilisez l‘outil, 
les vibrations réelles peuvent être différentes des 
valeurs indiquées!

Veillez à prendre les mesures nécessaires pour 
vous protéger des vibrations!
Assurez-vous de prendre en compte l’ensemble 
du processus de travail, c‘est à dire également les 
périodes où l‘outil est utilisé sans charge ou arrêté!
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b) De plus, le bord de Ia brosse (A) empêche I’expulsion 
excessive de poussière. La poussière générée pendant le 
ponçage est éliminée à l’aide du système d‘extraction. 
Assurez-vous avant chaque utilisation de cet outil que le 
bord de Ia brosse (A) n‘est pas endommagé. Faites-le 
remplacer en cas de dommages ou d‘usure.

8.6 Raccordement à l‘alimentation électrique
1. Assurez-vous que l‘outil est hors tension.
2. Branchez le cordon d‘alimentation à une prise correcte-

ment installée,conforme aux exigences spécifiées dans 
les caractéristiques techniques.

3. Votre outil est maintenant prêt à fonctionner.

8.7 Mise en marche / arrêt (ill. 8)
Mise en marche :
Appuyez sur l‘interrupteur Marche / Arrêt (13)

Fonctionnement continu (ill. 8) :
Verrouillez l‘interrupteur Marche / Arrêt  (13) avec le bouton 
de verrouillage (6).

Pour arrêter :
Appuyez brièvement sur l’interrupteur Marche / Arrêt (13) et 
relâchez-le.

8.8 Réglage du régime (ill. 9)
Avant de commencer à travailler, réglez le régime de façon 
correspondante au travail à exécuter. Utilisez un régime faible 
pour les travaux de ponçage grossiers et augmentez le régime 
pour la finition.

Modifiez le régime en appuyant sur la touche (5).
• Appuyez sur la touche  pour augmenter le régime (ill. 9).
• Appuyez sur la touche  pour réduire le régime (ill. 9).

Remarque: L‘abrasif continue de tourner brièvement pen-
dant encore quelques secondes après avoir arrêté Ia pon-
ceuse. Ne rangez pas l‘outil avant son arrêt complet.

8.9 Ponçage
1. Fixez un disque de papier abrasif approprié (16) et sélec-

tionnez le régime correspondant.
2. Maintenez l‘outil fermement à l’aide des  poignées (7, 2) 

et mettez-le en marche comme décrit ci-dessus.
3. Attendez jusqu‘à ce que l‘outil ait atteint son plein régime 

de fonctionnement.
4. Maintenez le disque abrasif (1) aussi parallèle que pos-

sible par rapport à Ia paroi et touchez Ia surface à traiter 
en premier avec le bord de Ia brosse (A).

5. Appliquez une certaine pression sur Ia tête de ponçage 
(1) de façon à ce que l‘accessoire soit en contact avec Ia 
surface à traiter.

6. Déplacez l‘outil de façon régulière sur Ia surface à pon-
cer.

Remarque: Si vous voulez éviter un ponçage irrégulier, ne 
poncez pas au même endroit trop longtemps.
7. Soulevez le disque abrasif (1) de Ia surface à traiter avant 

d‘arrêter l‘outil.
8. Ne rangez pas l‘outil avant que le disque abrasif soit 

complètement à l‘arrêt.

8.2 Choix du papier abrasif correct
1. Le grain du papier de verre est spécifié sur sa face arrière. 

Plus le chiffre est petit, plus le grain est gros.
2. Utilisez du papier de verre à gros grain pour le ponçage 

grossier et du papier de verre à grain fin avec pour Ia 
finition. Nous vous recommandons d‘utiliser du papier de 
verre contenant de l‘oxyde d‘aluminium, du carbure de 
silicium ou d‘autres abrasifs synthétiques.

3. Si vous pouvez choisir entre différents grains de ponçage, 
l‘idéal est de commencer avec du papier de verre à gros 
grain et de terminer avec le grain le plus fin. Ainsi vous 
obtiendrez une surface Iisse et plane.

8.3 Mise en place et remplacement du disque 
abrasif (ill. 7)

1. Appliquez le papier de verre (16) sur le support de 
disque (1) à l’aide de son revêtement auto-agrippant.

2. Ajustez le papier de verre (16) à la forme du plateau 
support de disque (1) et appuyez dessus uniformément.

3. Retirez le papier de verre (16) du plateau support de 
disque (1) et remplacez l‘abrasif par un abrasif neuf ou 
d’un autre grain (ill. 7).

8.4 Raccordement de l’aspiration (ill. 1, 5, 6)
Avertissement! Certains gaz nocifs peuvent être libérés lors 
du ponçage de Ia peinture au plomb par exemple. Ces gaz 
entraînent un risque pour l‘opérateur et les personnes se tenant 
à proximité. Par conséquent, il convient d‘utiliser cet outil avec 
un extracteur de poussière et de vous protéger, ainsi que les 
tierces personnes se trouvant dans Ia zone de travail avec une 
tenue de travail spécifiquement adaptée à ces conditions!

Cet outil génère beaucoup de poussière pendant son utilisa-
tion. Il est important d’aspirer la poussière si vous voulez main-
tenir votre espace de travail propre. II est possible de brancher 
l’outil à un système d‘extraction ou à un aspirateur à l’aide de 
son  tuyau d‘aspiration (14) en le reliant grâce à son adapta-
teur d’extraction de poussière.
Insérez l’adaptateur d’aspiration(15) dans le raccord d’aspi-
ration de poussière(10 ou 12) et verrouillez-le comme montré 
aux ill. 5 et 6.

Remarque: Branchez votre outil à un dispositif d’aspiration ou 
à un aspirateur. Ceci permettra l’aspiration impeccable de la 
poussières et des dépôts de matière.
m Attention ! Il est impératif d’utiliser un réceptacle pour la 
poussière. 
Remarque: Assurez-vous que l‘aspirateur est compatible avec 
l‘utilisation d‘un outil électrique.

8.5 Fonction de la brosse périphérique du plateau 
(ill. 7)

Le plateau support de disque de cet outil électrique équipé d‘une 
brosse périphérique (A) offre les deux avantages suivants:
a) La brosse périphérique (A) se situe au-delà du support de 

disque (1) et entre en contact avec Ia surface à traiter en 
premier. Ainsi, le support de disque est positionné parallè-
lement à Ia zone de travail avant que l‘abrasif vienne en 
contact avec Ia surface qui doit être traitée. Cela permet 
d‘éviter Ia formation de marques provoquées par le bord 
du disque de ponçage.
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Pour toute question, veuillez indiquer les données suivantes :
• Type de courant du moteur
• Données figurant sur la plaque signalétique de la machine

10. Nettoyage, entretien et stockage

m Attention !
Avant les travaux de nettoyage et d’entretien, retirez la fiche 
de la prise de courant ! Risque de blessure par électrocution !

m Attention !
Attendez que l’appareil soit complètement froid ! Risque de 
brûlure !

10.1 Nettoyage
• Veillez à éliminer un maximum de poussière et d’encrasse-

ment de l’appareil. Essuyez l’appareil avec un chiffon propre 
ou bien soufflez-le avec de l’air comprimé à basse pression.

• Nous vous conseillons de nettoyer l’appareil immédiatement 
après chaque utilisation.

• Nettoyez l’appareil régulièrement avec un chiffon humide et 
un peu de savon noir. N‘utilisez pas de détergents ou de 
solvants agressifs, ils pourraient attaquer les composants en 
plastique de l‘appareil. Veillez à ce que de l’eau ne pénètre 
pas dans l’appareil.

10.2 Entretien
lnspectez l‘outil et les accessoires avant et après chaque utili-
sation. Si nécessaire, remplacez les accessoires endommagés 
ou usés par de nouvelles pièces et assurez-vous que ces pièces 
soient conformes aux instructions.

10.2.1  Plateau-support de disque abrasif et 
brosse périphérique

Ayez toujours recours à une personne qualifiée pour effectuer 
le remplacement des pièces usées ou endommagées, telles que 
le plateau-support de disque (1) ou Ia brosse périphérique (A) 
par des pièces d’origine.

10.2.2 Remplacement du câble d‘alimentation
Si le câble de raccordement secteur de l’outil électrique est 
endommagé, il doit être remplacé par le fabricant, son ser-
vice après-vente ou une personne de qualification similaire afin 
d’éviter les risques.

10.2.3  Informations concernant le service après-
vente

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces sui-
vantes sont soumises à une usure liée à l‘utilisation et sont donc 
des consommables non couverts par la garantie.
Pièces d’usure*: Charbons, Plateaux, Tête de brosse, Papier 
abrasif
*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !

Attention ! Aucune des pièces internes de l’appa-
reil ne peuvent être remplacées par l’utilisateur. 
N’ouvrez jamais l‘outil! Faites effectuer  ce type de 
réparation par un spécialiste qualifié !

8.10 Ponçage des plafonds (ill. 11)
Pour travailler sur les plafonds bloquez la tête de ponçage en 
position à l’aide de la goupille (C) (comprise dans l’ensemble 
de livraison) comme montré en illustration 11.

8.11 LED d’éclairage (ill. 10)
Afin de bien éclairer la zone de travail, utilisez au besoin la 
LED d’éclairage (4).
Appuyez sur l’interrupteur (B)pour allumer et éteindre la LED 
(4).

8.12 Après utilisation
1. Arrêtez l‘outil comme décrit ci-dessus, débranchez-le et 

laissez-le refroidir.
2. Nettoyez l’outil et faites-en l’entretien comme expliqué au 

point 10, rangez l’outil ensuite avec précaution.

9. Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prêt à fonctionner 
une fois raccordé. Le raccordement correspond 
aux dispositions de la VDE et DIN en vigueur.
Le branchement au secteur effectué par le client 
ainsi que la rallonge électrique utilisée doivent cor-
respondre à ces prescriptions.

9.1 Câble d’alimentation électrique défectueux
Des détériorations de l‘isolation sont souvent présentes sur les 
câbles de raccordement électriques.
Les causes peuvent en être :
• Des écrasements, si les câbles de raccordement passent par 

des fenêtres ou interstices de portes.
• Des pliures dues à une fixation ou à un cheminement incor-

rects des câbles de raccordement.
• Des ruptures si l’on a roulé sur le câble.
• Des détériorations de l‘isolation dues à un arrachement hors 

de la prise murale.
• Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation.
Des câbles de raccordement électriques endommagés de la 
sorte ne doivent pas être utilisés et, en raison de leur isolation 
défectueuse, sont mortellement dangereux.
Vérifiez régulièrement que les câbles de raccordement élec-
triques ne sont pas endommagés. Lors du contrôle, veillez à ce 
que le câble de raccordement ne soit pas connecté au réseau.

Les câbles de raccordement électriques doivent correspondre 
aux dispositions VDE et DIN en vigueur. N‘utilisez que les 
câbles de raccordement dotés du même signe.

L‘indication de la désignation du type sur le câble de raccor-
dement est obligatoire.

9.2 Moteur à courant alternatif
• La tension du réseau doit être de 220 - 240 V~ 50 Hz.
• Les  conducteurs des rallonges d‘une longueur maxi. de 

25 m doivent avoir une section de 1,5 mm2.

Les raccordements et réparations de l‘équipement électrique 
doivent être réalisés par un électricien.
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Ne jetez pas les anciens appareils avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la directive 
relative aux déchets d’équipements électriques et élec-
troniques (2012/19/UE) et aux lois nationales, ce pro-
duit ne doit pas être jeté avec les déchets ménagers. Ce 

produit doit être remis à un centre de collecte prévu à cet effet. 
Le produit peut par exemple, être retourné lors de l’achat d’un 
produit similaire ou être remis à un centre de collecte agréé 
pour le recyclage d’appareils électriques et électroniques usa-
gés. En raison des substances potentiellement dangereuses 
souvent contenues dans les appareils électriques et électro-
niques usagés, la manipulation non conforme des appareils 
usagés peut avoir un impact négatif sur l’environnement et la 
santé humaine. Une élimination conforme de ce produit contri-
bue en outre à une utilisation efficace des ressources naturelles. 
Pour plus d’informations sur les centres de collecte des appa-
reils usagés, veuillez contacter votre municipalité, le service 
communal d’élimination des déchets, un organisme agréé pour 
éliminer les déchets d’équipements électriques et électroniques 
ou le service d’enlèvement des déchets.

10.3 Stockage
m Attention! Débranchez l’outil! 
1. Les outils électriques non utilisés doivent être conservés 

dans un lieu sec, bien aéré, en hauteur ou fermé, hors de 
portée des enfants.

2. Entreposez l’outil électrique, la notice d’utilisation et le 
cas échéant les accessoires ensemble dans l’emballage 
d’origine. Ainsi vous disposerez constamment  de toutes 
les informations et éléments nécessaires.

11. Transport

m Attention! Débranchez la fiche de la prise de 
courant !
1. Portez toujours l’outil en utilisant ses poignées.
2. Emballez l’outil convenablement pour éviter qu’il subisse des 

avaries. Utilisez l’emballage d’origine pour le transport de 
l’outil électrique.

3. Protégez l’outil électrique des vibrations et des secousses, 
particulièrement lors de son transport dans un véhicule.

12. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant d’éviter les 
dommages dus au transport. Cet emballage est une matière 
première et peut donc être réutilisé ultérieurement ou être réin-
troduit dans le circuit des matières premières.
L‘appareil et ses accessoires sont en matériaux divers, comme 
par exemple des métaux et matières plastiques. Les appareils 
défectueux ne doivent pas être jetés dans les poubelles domes-
tiques. Pour une mise au rebut conforme à la réglementation, 
l‘appareil ou les pièces qui le composent doivent être déposés 
dans un centre de collecte approprié. Si vous ne connaissez 
pas de centre de collecte, veuillez vous renseigner auprès de 
votre revendeur ou de l‘administration de votre commune !

L’emballage se compose exclusivement de ma-
tières recyclables qui peuvent être mises au rebut 

dans les déchetteries locales.

Renseignez-vous auprès de votre mairie ou de 
l’administration municipale concernant les possibi-

lités de mise au rebut des appareils usagés.
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13. Dépannage

Panne Cause possible Remède

L´outil ne démarre pas L´alimentation est interrompue Vérifiez la prise à laquelle vous avez branché l´outil en 
branchant un autre outil à la place

La prise ou le câble sont défectueux Faites vérifier l´outil par un spécialiste

Autres problèmes Faites vérifier l´outil par un spécialiste

L´outil ne peut pas être 
utilisé à pleine puissance

Le câble d´alimentation est trop long Utilisez une rallonge appropriée

La tension d´alimentation est trop basse ( par 
exemple fournie par un groupe électrogène)

Branchez l´outil à une source d´alimentation appropriée

Le ponçage n´est pas 
régulier

Le disque abrasif est usé Remplacez le disque abrasif

Le plateau -support de disque abrasif est usé Remplacez le plateau-support de disque abrasif

Il y a beaucoup de 
poussière

La brosse périphérique est usée La brosse doit être remplacée

L´extracteur de poussière n´est pas connecté/ 
mis en marche

Connectez/Mettez l´extracteur de poussière en marche
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14. Certificat de garantie

Chère Cliente, Cher Client,

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner impeccablement, nous en 
serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur 
le bulletin de garantie ou vous adresser au marché de la construction le plus poche. Pour faire valoir une demande de garantie, ce qui suit 
est valable :

1. Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie légaux ne sont en rien altérés par 
la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite.

2. La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou de matériau et est limitée 
à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au fait que nos appareils, conformément à leur 
affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat de garantie 
ne peut avoir lieu dès lors que l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales ou industrielles ou 
toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de substitution de dommages dus aux 
transports, les dommages occasionnés par le non-respect des instructions de montage ou en raison d’une installation non conforme, du 
non-respect du mode d’emploi (comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension réseau ou à un mauvais type de courant), 
les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge de l’appareil ou encore l’emploi d’accessoires non 
homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité, l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme 
par exemple du sable, des pierres ou de la poussière), l’emploi de la force ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages 
dus à une chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. Ceci est particulièrement valable pour les accumulateurs pour 
lesquels nous offrons toutefois une période de garantie de 12 mois.

Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil.

3. Le délai de garantie s’élève à 3 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de garanties doivent être présentées 
avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de 
demande de garantie après écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement une 
prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de garantie, en raison de cette prestation, pour 
l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4. Pour faire valoir votre droit à la garantie, contactez le service après-vente à l‘adresse indiquée ci-dessous. Si vous formulez votre 
réclamation pendant la période de validité de la garantie, nous vous ferons parvenir un bon de retour qui vous permettra de nous 
retourner sans frais l‘appareil défectueux. Décrivez la raison de la réclamation le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil 
est compris dans notre prestation de garantie, nous vous retournerons sans délai un appareil réparé ou encore un nouveau.

Hotline du service (FR):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Email du service (FR):
service.FR@scheppach.com

Adresse du service (FR):
Scheppach France
2, Impasse Jean Millot
FR - 6700 Strasbourg

À l’adresse www.lidl-service.com, vous pouvez télécharger ce manuel et bien d’autres, les vidéos de produit 
et les logiciels d’installation. 
Le QR-Code vous permet d’accéder directement à la page de service Lidl (www.lidl-service.com) et d’ouvrir 
votre notice d’utilisation à l’aide du numéro d’article (IAN) 339651_1910.

Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Service-Email (CH):
service.CH@scheppach.com

Service Adresse (CH):
Klaus-Häberling AG
Industriestraße 6
CH - 8610 Uster
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1. Introduzione

FABBRICANTE:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

EGREGIO CLIENTE,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo apparec-
chio.

AVVERTENZA:
Ai sensi della legge sulla responsabilità dei prodotti attualmen-
te in vigore, il fabbricante non è responsabile per eventuali 
danni che si dovessero verificare a questa apparecchiatura o a 
causa di questa in caso di:
• utilizzo improprio,
• inosservanza delle istruzioni per l’uso,
• riparazioni effettuate da specialisti terzi non autorizzati,
• installazione e sostituzione di ricambi non originali,
• utilizzo non conforme,
• avaria dell’impianto elettrico in caso di inosservanza delle 

disposizioni in materia elettrica e delle norme VDE 0100, 
DIN 57113 / VDE0113.

Da osservare:
Prima del montaggio e della messa in funzione, leggere tutto il 
testo delle istruzioni per l‘uso. 
Le presenti istruzioni per l’uso le consentono di conoscere l‘u-
tensile e di sfruttare le sue possibilità d’impiego conformi. 
Le istruzioni per l‘uso contengono avvertenze importanti su 
come utilizzare l‘utensile in modo sicuro, corretto ed economi-
co e su come evitare i pericoli, risparmiare sui costi di ripara-
zione, ridurre i tempi di inattività ed aumentare l‘affidabilità e 
la durata dell‘utensile. 
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle qui presenti 
istruzioni per l‘uso, è necessario altresì osservare le norme in 
vigore nel proprio Paese per l‘utilizzo dell‘utensile. 
Conservare le istruzioni per l’uso vicino all‘utensile, protette da 
sporcizia e umidità in una copertina di plastica. Esse devono 
essere attentamente lette e scrupolosamente osservate da tutti 
gli operatori prima di iniziare il lavoro. 
Sull‘utensile possono lavorare soltanto persone che sono state 
istruite sul suo uso e sui pericoli ad esso collegati. L‘età minima 
richiesta per gli operatori deve essere assolutamente rispettata. 
Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti istruzioni 
per l‘uso e alle disposizioni speciali in vigore nel proprio Paese, 
devono essere rispettate le regole tecniche generalmente rico-
nosciute per l‘esercizio di macchine di lavorazione del legno.
Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di incidenti o 
danni dovuti al mancato rispetto delle presenti istruzioni e delle 
avvertenze di sicurezza.

2.  Descrizione dell’apparecchio (ill. 1-11)

1. Piastra di levigatura
2. Impugnatura anteriore
3. Dado ad alette
4. Luce a LED
5. Regolazione numero di giri
6. Pulsante di blocco
7. Impugnatura principale
8. Cavo di rete
9. Impugnatura supplementare
10. Attacco per aspirazione della polvere
11. Prolunga per tubo di aspirazione
12. Attacco per prolunga
13. Interruttore di accensione / spegnimento
14. Tubo flessibile di aspirazione
15. Adattatore per tubo flessibile
16. Carta vetrata
17. Chiave a brugola
18. Cacciavite
19. Spazzole di carbone

3. Prodotto ed accessori in dotazione

1 levigatrice per pareti e soffitti
1 tubo flessibile di aspirazione (14)
6 fogli abrasivi (16) (grana di varie gradazioni)
1 cacciavite a stella (18)
2 spazzole di carbone di ricambio (19)
1 chiave a brugola (17)
1 coppiglia (C)

4. Utilizzo proprio

La destinazione d‘uso di questo utensile elettrico include la levi-
gatura a secco di ampie superfici di muratura a secco, prima di 
verniciare o apporre carta da parati, utilizzando dischi abrasivi 
idonei.

Per la lavorazione di superfici piccole come angoli e bordi, 
questo utensile elettrico non è idoneo. Inoltre, non è idoneo per 
la levigatura di carta da parati e non può essere utilizzato per 
la levigatura a umido.

L‘utensile elettrico non può essere usato come dispositivo di 
taglio o molatura, lucidatore o con spazzole di sgrossatura. 
I materiali contenenti amianto non possono essere trattati con 
questo utensile elettrico.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti 
per l’impiego professionale, artigianale o industriale. Non ci 
assumiamo alcuna garanzia quando l’apparecchio viene usa-
to in imprese commerciali, artigianali o industriali, o in attività 
equivalenti.



25IT/CH

5. Avvertenze sulla sicurezza

m ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazioni si-
curezza e le avvertenze. La mancata osservanza delle 
indicazioni sicurezza e delle avvertenze può causare scosse 
elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le informazioni di sicurezza e le 
istruzioni per riferimenti futuri.
Il termine „utensile elettrico“ utilizzato nelle avvertenze di pe-
ricolo si riferisce a utensili elettrici alimentati dalla rete (con 
linea di allacciamento) e a utensili elettrici alimentati a batteria 
(senza linea di allacciamento).

Sicurezza sul posto di lavoro
a) Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e 

ben illuminata. 
Il disordine o la presenza di zone della postazione di la-
voro non illuminate, possono essere causa di incidenti.

b) Evitare d‘impiegare l‘utensile elettrico in am-
bienti soggetti al rischio di esplosioni nei quali 
vi sia presenza di liquidi, gas o polveri infiam-
mabili.
Gli utensili elettrici producono scintille che possono cau-
sare l‘incendio di polvere o vapori.

c) Durante l‘uso dell‘utensile elettrico, tenere 
lontani bambini e altre persone.
In caso di distrazione si può perdere il controllo dell‘uten-
sile elettrico.

Sicurezza elettrica
a) La spina di collegamento dell‘utensile elettrico 

deve essere idonea alla presa. 
La spina non deve essere modificata in alcun modo. Non 
usare delle spine con adattatore con utensili elettrici pro-
tetti da un collegamento a terra. Le spine non modificate 
e le prese idonee diminuiscono il rischio di una scossa 
elettrica.

b) Evitare il contatto del corpo con superfici col-
legate a terra come quelle di tubi, radiatori, 
fornelli e frigoriferi. Il rischio di scosse elettri-
che aumenta se il corpo dell‘utilizzatore è col-
legato a terra.

c) Tenere gli utensili elettrici al riparo dalla piog-
gia o dall‘umidità. 
La penetrazione di acqua in un utensile elettrico aumenta 
il rischio di una scossa elettrica.

d) Non utilizzare impropriamente il cavo per tra-
sportare l‘utensile elettrico, appenderlo o per 
rimuovere la spina dalla presa di corrente. 
Tenere il cavo lontano da calore, olio, spigoli vivi o parti 
in movimento dell‘apparecchio. I cavi danneggiati o ag-
grovigliati aumentano il rischio di una scossa elettrica.

e) Se si lavora con un utensile elettrico all‘aper-
to, usare soltanto dei cavi di prolunga omolo-
gati per le zone esterne.
Se si lavora con un utensile elettrico all‘aperto, usare sol-
tanto dei cavi di prolunga omologati per le zone esterne.

f) Se non è possibile evitare l’impiego dell‘uten-
sile elettrico in ambienti umidi, utilizzare un 
interruttore differenziale.

L’impiego di un interruttore differenziale riduce il pericolo 
di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone
a) Prestare attenzione alle proprie azioni e utiliz-

zare l‘utensile elettrico con prudenza.
Non usare l‘utensile elettrico se si è stanchi o sotto l‘influs-
so di sostanze stupefacenti, alcol o medicinali. Un attimo 
di disattenzione durante l‘uso dell‘utensile elettrico può 
causare gravi lesioni.

b) Indossare dispositivi individuali di protezione 
e occhiali protettivi.
Se si indossano dispositivi individuali di protezione come 
maschera antipolvere, scarpe di sicurezza con suole an-
tisdrucciolevoli, casco protettivo o cuffie antirumore, a 
seconda dell‘impiego dell‘utensile elettrico, il rischio di 
lesioni diminuisce notevolmente.

c) Evitare la messa in esercizio involontaria.
Accertarsi che l‘utensile elettrico sia spento prima di col-
legare l‘alimentazione di corrente e/o la batteria ricari-
cabile, prima di prenderlo o trasportarlo. Comportamenti 
quali tenere il dito sull‘interruttore durante il trasporto o 
collegare l‘utensile elettrico acceso all‘alimentazione di 
corrente, possono essere causa di incidenti.

d) Prima di accendere l‘utensile elettrico, rimuo-
vere gli utensili di regolazione o i cacciaviti.
Un utensile o una chiave situata in una parte rotante 
dell‘apparecchio può provocare delle lesioni.

e) Evitare di assumere posture anomale. 
Mantenere una posizione stabile e tenersi sempre in equilibrio. 
In questo modo si potrà controllare meglio l‘utensile elettrico in 
caso di situazioni inaspettate.

f) Indossare indumenti adatti. Non indossare in-
dumenti ampi o gioielli. 
Tenere capelli, indumenti e guanti lontani dalle parti in 
movimento. Indumenti ampi, gioielli o capelli lunghi pos-
sono rimanere impigliati nelle parti in movimento.

g) Se sono montati dei dispositivi per l‘aspirazio-
ne e la raccolta della polvere, assicurarsi che 
siano collegati e vengano usati in modo cor-
retto. 
VL‘impiego di un dispositivo di aspirazione della polvere 
può diminuire il pericolo rappresentato dalla polvere. 

Utilizzo e cura dell‘utensile elettrico
a) Non sottoporre l‘apparecchio a sollecitazioni 

eccessive.
Usare l‘utensile elettrico adatto per il proprio lavoro. Con 
l‘utensile elettrico adatto, è possibile lavorare in modo mi-
gliore e più sicuro nel range di prestazioni indicato.

b) Non usare l‘utensile elettrico se il suo interrut-
tore è difettoso. Un utensile elettrico che non si 
può più accendere o spegnere è pericoloso e 
deve essere riparato.

c) Staccare la spina dalla presa di corrente e/o 
estrarre la batteria prima di impostare l‘uten-
sile, cambiare gli accessori o mettere da parte 
l’apparecchio.
Questa precauzione evita l‘accensione inavvertita dell’u-
tensile elettrico.
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Gli accessori dalle dimensioni errate non possono essere 
adeguatamente protetti o controllati.

f) Le dimensioni del mandrino delle mole, delle 
flange, dei cuscinetti di supporto o di qualsiasi 
altro accessorio devono corrispondere corret-
tamente all’asse dell’utensile elettrico. 
Gli accessori che non entrano nei fori del dell’utensile 
elettrico, perderanno l’equilibrio, vibreranno eccessiva-
mente e potrebbero causare la perdita del controllo.

g) Non usare un accessorio danneggiato. 
Prima di ciascun uso, esaminare l’accessorio; ad esem-
pio, le mole abrasive per verificare la presenza di trucioli 
e crepe, il cuscinetto di supporto per verificare la presen-
za di crepe, strappi o usure eccessive, la spazzola metal-
lica per verificare la presenza di fili allentati o rotti. Se l’u-
tensile elettrico o l’accessorio dovesse cadere, esaminare 
i danni o montare un accessorio non danneggiato. Dopo 
aver esaminato e montato un accessorio, posizionare 
se stessi e i passanti lontano dal piano dell’accessorio 
rotante e far funzionare l’utensile elettrico alla massima 
velocità a vuoto per un minuto. Gli accessori danneggiati 
normalmente si romperanno durante questo periodo di 
prova.

h) Indossare dispositivi di protezione individua-
le. 
A seconda dell’applicazione, utilizzare uno schermo per 
viso, occhiali protettivi o occhiali di sicurezza. In base 
alle necessità, indossare una maschera per la polvere, 
protezioni dell’udito, guanti e grembiule in grado di fer-
mare piccoli frammenti abrasivi o frammenti del pezzo 
da lavorare. La protezione oculare deve essere in grado 
di fermare i detriti volanti generati dalle varie operazioni. 
La maschera per la polvere o respiratore deve essere in 
grado di filtrare le particelle generate dall’operazione. 
L’esposizione prolungata ai rumori di alta intensità può 
causare la perdita dell’udito.

i) Tenere i passanti a distanza sicura dalla zona 
di lavoro. 
Chiunque entri nella zona di lavoro deve indossare dispo-
sitivi di protezione individuale. I frammenti del pezzo da 
lavorare o di un accessorio rotto potrebbero volare via e 
causare lesioni oltre l’immediata zona di impiego.

j) Impugnare l’apparecchio dalle superfici di te-
nuta isolate mentre si eseguono lavori duran-
te i quali l’utensile da taglio potrebbe entrare 
in contatto con cavi di corrente. 
L’eventuale contatto con un cavo sotto tensione potrebbe 
mettere sotto tensione le parti metalliche dell’apparecchio 
e provocare una folgorazione.

k) Posizionare il cavo in modo che non intralci 
l’accessorio rotante. 
Se si perde il controllo, il cavo potrebbe tagliarsi o rima-
nere impigliato e la vostra mano o il vostro braccio po-
trebbero venire trascinati nell’accessorio rotante.

l) Non posare mai l’utensile elettrico finché l’ac-
cessorio non si sia fermato completamente.
L’accessorio rotante potrebbe entrare in contatto con la 
superficie di appoggio e sfuggire al controllo.

d) Se gli utensili elettrici non sono in uso, tenerli 
al di fuori dalla portata dei bambini. 
Non permettere l‘uso dell‘utensile elettrico a persone che 
non lo conoscono bene o non hanno letto queste istru-
zioni. Gli utensili elettrici sono pericolosi se sono usati da 
persone inesperte.

e) Eseguire accuratamente la manutenzione de-
gli utensili elettrici. 
Verificare che il funzionamento delle parti mobili sia 
corretto e che non siano bloccate, rotte o danneggiate 
in modo tale da compromettere il funzionamento dell‘u-
tensile elettrico. Far riparare le parti danneggiate prima 
dell‘impiego dell‘utensile elettrico. Molti incidenti sono 
causati da utensili elettrici la cui manutenzione non è stata 
eseguita correttamente.

f) Tenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli  
utensili da taglio con bordi affilati tenuti con 
cura, si bloccano raramente e si muovono più 
facilmente.

g) Seguire attentamente le presenti istruzioni 
durante l‘utilizzo dell‘utensile elettrico, degli 
accessori, degli utensili, ecc. 
Tenere conto delle condizioni di lavoro e dell‘attività da 
svolgere. L‘uso di utensili elettrici per scopi diversi da quel-
li previsti può provocare delle situazioni pericolose.

Assistenza
a) Fare riparare l‘utensile elettrico esclusivamen-

te da personale specializzato e solo impie-
gando pezzi di ricambio originali. In questo 
modo potrà essere salvaguardata la sicurez-
za dell‘utensile elettrico.

Indicazioni di sicurezza per tutte le applicazioni - 
Indicazioni di sicurezza comuni per lavorazioni di 
spazzolatura, lucidatura e taglio abrasivo
a) Questo utensile elettrico deve essere utilizzato 

come una levigatrice.
Osservare tutte le indicazioni di sicurezza, le istruzioni, le 
illustrazioni e le informazioni fornite con l’apparecchio. 
La mancata osservanza delle istruzioni seguenti può dar 
luogo a scossa elettrica, incendio e/o lesioni gravi.

b) Questo utensile elettrico non è adattato per la-
vorazioni di spazzolatura, lucidatura e taglio 
abrasivo. 
L’esecuzione di lavorazioni per le quali l’apparecchio non 
è stato progettato, comporta dei rischi e può causare le-
sioni personali.

c) Non usare accessori che non siano specificata-
mente progettati e consigliati dal produttore 
per questo utensile elettrico. 
Il fatto che l’accessorio possa essere fissato al vostro uten-
sile elettrico, non ne garantisce un funzionamento sicuro.

d) La velocità nominale dell’accessorio deve es-
sere almeno uguale alla velocità massima con-
trassegnata sull’utensile elettrico. 
Gli accessori fatti funzionare a una velocità superiore alla 
loro velocità nominale possono rompersi e saltare via.

e) Il diametro esterno e lo spessore del vostro ac-
cessorio devono rimanere entro i valori della 
capacità del vostro utensile elettrico. 
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Istruzioni di sicurezza supplementari per la leviga-
tura con carta abrasiva
a) Non utilizzare fogli abrasivi di dimensioni ec-

cessive, ma seguire le istruzioni del produttore 
in merito alla dimensioni del foglio. 
Fogli abrasivi che si estendono oltre il piano di levigatura, 
possono causare lesioni, come pure condurre al blocco, 
alla rottura del foglio abrasivo o della battuta d‘arresto.

Istruzioni supplementari di sicurezza
a) Durante il lavoro collegare un aspirapolvere 

mediante l‘adattatore in dotazione.
b) Attenzione! Non lasciare le polveri di levigatura in 

prossimità di fiamme libere poiché potrebbero essere 
esplosive.

c) Indossare occhiali di protezione e una masche-
ra antipolvere quando si eseguono lavori di le-
vigatura, soprattutto per lavori al di sopra del-
la testa e quando si lavorano materiali critici!
Polveri dannose o velenose si creano quando si levigano 
determinati materiali (ad es. piombo, alcuni tipi di legno 
e metalli). Toccare o inalare la polvere può rappresentare 
un rischio per l‘operatore o le persone nelle vicinanze.

Avvisi relativi a vibrazioni e rumore
Mantenere il rumore e le vibrazioni al minimo!
1. Utilizzare soltanto utensili elettrici in perfetto stato.
2. Eseguire regolarmente la manutenzione e la pulizia dell’u-

tensile elettrico.
3. Adattare il proprio modo di lavorare all’utensile elettrico.
4. Non sovraccaricare l’utensile elettrico.
5. Se necessario, far controllare l’utensile elettrico.
6. Spegnere l’utensile elettrico quando non è in uso.

Rischi residui
Anche se questo utensile elettrico viene utilizzato secondo le 
norme, continuano a sussistere rischi residui. In relazione alla 
struttura e al funzionamento di questo utensile elettrico potreb-
bero presentarsi i seguenti pericoli:
a) Pericoli per la salute, derivanti da vibrazioni manobrac-

cio, se il dispositivo non è utilizzato per lungo periodo e 
non conservato e manutenuto in modo corretto.

b) Lesioni e danni causati da parti dell‘utensile che si stacca-
no, guasto improvviso, usura o accensione/ spegnimento 
imprevisto dell‘utensile elettrico.

c) Ustioni e tagli, se gli strumenti vengono toccati con la pel-
le nuda o subito dopo l‘uso.

Avviso! Questo elettroutensile genera un campo magneti-
co durante l‘esercizio. Tale campo può danneggiare impianti 
medici attivi o passivi in particolari condizioni. Per ridurre il ri-
schio di lesioni serie o mortali, si raccomanda alle persone con 
impianti medici di consultare il proprio medico e il produttore 
dell‘impianto medico prima di utilizzare l‘elettroutensile.

m) Non far funzionare l’utensile elettrico quando 
lo si indossa. 
Il contatto accidentale con l’accessorio rotante potrebbe 
far impigliare gli indumenti, trascinando l’accessorio ver-
so il corpo.

n) Pulire regolarmente le ventole dell’aria dell’u-
tensile elettrico. 
La ventola del motore attirerà la polvere all’interno dell’al-
loggiamento e un accumulo eccessivo di metallo polveriz-
zato potrebbe provocare pericoli elettrici.

o) Non utilizzare l’utensile elettrico vicino a ma-
teriali infiammabili. 
Le scintille possono accendere questi materiali.

p) Non utilizzare accessori che richiedono refri-
geranti liquidi. 
L’uso di acqua o altri refrigeranti liquidi potrebbe provo-
care scosse elettriche.

Indicazioni di sicurezza per tutte le applicazioni - 
Rinculo e precauzioni corrispondenti
Il rinculo è una reazione improvvisa a una mola rotante, cuscinet-
to di supporto, spazzola o qualsiasib altro accessorio impigliato 
o incastrato. Ciò causa il rapido arresto dell’accessorio rotante 
che, a sua volta, costringe l’utensile elettrico senza controllo a 
muoversi in direzione opposta alla rotazione dell’accessorio al 
punto di inceppamento.
Ad esempio, se una mola abrasiva viene incastrata o impigliata 
dal pezzo da lavorare, l’estremità della mola che entra nel punto 
di grippaggio può scavare la superficie del materiale costringen-
do la mola al rinculo. La mola potrebbe saltare verso o lontano 
dall’operatore, a seconda della direzione del movimento della 
mola al punto di grippaggio. Le mole abrasive potrebbero an-
che rompersi in queste condizioni.
Il rinculo è il risultato di un utilizzo erroneo dell’utensile elettrico 
e/o di procedure o condizioni di utilizzo non corrette.
Può essere prevenuto adottando le dovute precauzioni, come 
descritto di seguito.

a) Mantenere una presa ferma sull’utensile elettrico e posi-
zionare il proprio corpo e braccio per riuscire a resistere 
alle forze del rinculo. Utilizzare sempre la maniglia ausi-
liaria, se in dotazione, per il massimo controllo sul rinculo 
o sulla reazione di trazione durante l’avvio. L’operatore è 
in grado di controllare le reazioni di trazione e forze di 
rinculo, se vengono prese le adeguate precauzioni.

b) Non posizionare mai la mano vicino all’accessorio rotan-
te. L’accessorio potrebbe subire il rinculo e provocare il 
ferimento della mano.

c) Non posizionare il corpo in una zona dove l’utensile 
elettrico si sposterà in caso di rinculo. Non posizionare 
il corpo in una zona dove l’utensile elettrico si sposterà 
in caso di rinculo.

d) Fare particolare attenzione quando si lavora sugli angoli, 
estremità appuntite, ecc. Evitare di far saltare e impiglia-
re l’accessorio. Gli angoli, le estremità appuntite o i salti 
hanno la tendenza a far incastrare l’accessorio rotante 
causando la perdita del controllo o il rinculo.
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7. Prima della messa in funzione

Aprite l’imballaggio e togliete con cautela l’apparecchio dalla 
confezione.
Togliete il materiale d’imballaggio e anche i fermi di trasporto 
/ imballo (se presenti).
Controllate che siano presenti tutti gli elementi forniti.
Verificate che l’apparecchio e gli accessory non presentino 
danni dovuti al trasporto.
Se possibile, conservate l’imballaggio fino alla scadenza della 
garanzia.

ATTENZIONE
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non 
sono giocattoli! I bambini non devono giocare con 
sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! Sussiste 
pericolo di ingerimento e soffocamento!

Prima di collegare la macchina, verificare che i dati sulla tar-
ghetta corrispondano ai dati di rete.

• Segnalare immediatamente eventuali danni al corriere che 
ha consegnato l’elettroutensile.

• Evitare le linee di alimentazione lunghe (cavi di prolunga).
• Non mettere in funzione l’elettroutensile in caso di pioggia o 

in condizioni di umidità.
• L’elettroutensile può essere utilizzato soltanto in locali idonei 

(ben aerati).

8. Montaggio ed azionamento

m Attenzione!
Prima della messa in funzione, è obbligatorio mon-
tare completamente l’utensile!

m Avviso! Estrarre sempre la spina prima di eseguire le re-
golazioni sul dispositivo.

8.1 Installazione (ill. 1-3)
 - Accostare l’elemento anteriore all’elemento posteriore e ser-

rare il dado ad alette (3).

Montare la prolunga del tubo di aspirazione (ill. 4).
Infilare la prolunga del tubo di aspirazione (11) nel relativo 
attacco (12) e fissarli come mostrato nella figura 4.
Avvertenza: Regolare la levigatrice per pareti e soffitti con 
la prolunga (11) in modo da poter lavorare comodamente. La 
macchina può essere utilizzata anche senza prolunga per tubo 
di aspirazione.

8.2 Selezione della carta vetrata giusta
1. La grana della carta abrasiva è indicata sul lato poste-

riore. Minore è il numero specificato, più grossolana è 
la grana.

2. Utilizzare carta abrasiva a grana grossa per la levigatura 
grossolana e a grana fine per la finitura. Si raccomanda 
carta abrasiva con ossido di alluminio, carburo di silicio o 
altri abrasivi sintetici.

3. Iniziare con grana grossa e terminare con grana fine, 
quando si può scegliere carta abrasiva con di - verse gra-
ne, al fine di ottenere una levigatura buona e liscia.

6. Caratteristiche tecniche

Allacciamento alla rete 220-240 V~ 50 Hz

Potenza del motore 710 W

Modalità operativa S1

Numero di giri nominali n 800-1800 min-1

Dimensioni mandrino                       M 14

Diametro piastre di leviga-
tura

Ø 225 mm

Diametro carta abrasiva Ø 225 mm

Classe di protezione II /  

Peso dell’apparecchio ca. 5,0 kg

Livello di pressione acustica 
LpA

91 dB(A)

Livello di potenza acustica 
LWA

102 dB(A)

Scostamento K (KpA/KWA) 3 dB

Vibrazione mano-braccio:

in caso di levigatura con 
foglio abrasivo ah,DS

3,24 m/s²

Scostamento K 1,5 m/s²

Il valore delle vibrazioni mano-braccio specificato si basa sulla 
levigatura con foglio abrasivo. Altre applicazioni possono cau-
sare valori diversi.

I livelli di rumorosità e vibrazioni sono stati determinati secondo 
le direttive EN 60745-1 ed EN 60745-2-3.

Il valore delle vibrazioni indicato è stato misurato con metodi 
di prova standardizzati e può essere utilizzato per confrontare 
un utensile elettrico con un altro.

Il valore delle vibrazioni indicato può anche essere utilizzato 
per una valutazione preliminare dell‘esposizione.

Avvertenza! A seconda delle modalità di utilizzo 
dell‘utensile elettrico, i valori delle vibrazioni at-
tuali possono deviare dai valori indicati!

Prendere tutte le misure necessarie per protegger-
si dall‘inquinamento delle vibrazioni!
Durante questo processo è importante tenere in 
considerazione la sequenza completa delle opera-
zioni. Ciò include anche i momenti in cui l‘utensile 
elettrico funziona senza carico o i momenti in cui è 
spento.
Misure idonee comprendono, tra l‘altro, la ma-
nutenzione e l‘assistenza regolare dell‘utensile 
elettrico e dell‘alimentazione dell‘utensile, mani 
calde, pause regolari e la corretta pianificazione 
delle sequenze di lavoro!

Portate cuffie antirumore.
L’effetto del rumore può causare la perdita dell’udito.
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8.7 Accensione/spegnimento (ill. 8)
Accensione:
Premere l‘interruttore di accensione/spegnimento (13)

Funzionamento continuo: (ill.8)
Interruttore di accensione/spegnimento (13) con pulsante di 
blocco (6).

Spegnimento:
Premere brevemente l’interruttore di accensione/spegnimento 
(13) ie lasciarlo andare.

8.8 Regolazione del numero di giri (ill. 9)
Prima di iniziare a lavorare, regolare il numero di giri in base 
all’applicazione. Utilizzare un numero di giri basso per una 
levigatura grossolana e aumentarlo per eseguire lavori più ac-
curati.

Regolare il numero di giri premendo i tasti (5). 
• Premere il tasto  per aumentare il numero di giri (ill. 9).
• Premere il tasto  per ridurre il numero di giri (ill. 9).

Nota:  Dopo lo spegnimento ruotare l‘utensile di inserimento.
Attendere che l‘utensile elettrico sia fermo prima di deporlo.

8.9 Levigatura
1. Inserire un foglio abrasivo idoneo (16) e scegliere un nu-

mero di giri adatto.
2. Tenere saldamente l‘utensile elettrico sulle prese (7, 2) e 

accendere come descritto.
3. Attendere che l‘utensile di inserimento abbia raggiunto la 

sua velocità di lavoro completa.
4. Possibilmente guidare la piastra di levigatura (1) paralle-

lamente al muro e, mediante il bordo con spazzole (A), 
posizionarla dinanzi alla superficie da lavorare.

5. Applicare una certa pressione sulla testa di levigatura 
(1), per portare l‘utensile di inserimento sulla superficie 
da lavorare.

6. Muovere l‘utensile elettrico con movimenti uniformi su tut-
ta la superficie.

Nota: Non tenere troppo a lungo l‘utensile elettrico su una 
posizione onde evitare di avere una levigatura irregolare.
7. Sollevare la piastra di levigatura (1) dalla superficie da 

lavorare, prima di accendere l‘utensile elettrico.
8. Attendere che l‘utensile elettrico sia fermo prima di de-

porlo.

8.10 Levigatura del soffitto (ill. 11)
Per eseguire lavori sul soffitto, fissare la testa di levigatura per 
mezzo di una coppiglia (C) (inclusa nella fornitura) come mo-
strato nella illustrazione 11.

8.11 Luce a LED (ill. 10)
Per un’area di lavoro ben illuminata, utilizzare se necessario la 
luce a LED (4).
Premere l’interruttore (B) per accendere / spegnere la luce a 
LED (4).

8.3 Montaggio e sostituzione (ill. 7)
1. Fissare la carta abrasiva (16) con il meccanismo della 

chiusura in velcro alla piastra di levigatura (1).
2. Allineare la carta abrasiva (16) alla piastra di levigatura 

(1) e premerla in modo uniforme.
3. Tirare la carta abrasiva (16) della piastra di levigatura 

(1), per sostituirla con una nuova/diversa (ill. 7).

8.4 Attacco per aspirazione della polvere (ill. 1, 5, 6)
Avvertenza! In caso di modifica ad es. della ver - nice a base 
di piombo, possono generarsi gas nocivi/ tossici. Questi rappre-
sentano un pericolo sia per l‘operatore sia per le persone che si 
trovano vicino! Pertanto, utilizzare questo utensile elettrico solo 
con un gruppo di aspirazione della polvere e proteggere se stes-
si e le altre persone presenti nell‘area di lavoro, oltre a indossare 
un equipaggiamento di protezione personale adeguato!

Durante il lavoro con questo utensile elettrico, si può genera-
re molta polvere. L‘aspirazione della polvere è molto utile per 
mantenere l‘area di lavoro pulita. Un impianto di aspirazione 
o un aspirapolvere può essere collegato al tubo flessibile di 
aspirazione (14) che è collegato al raccordo per l‘aspirazione 
della polvere.

Infilare l’adattatore per tubo flessibile (15) nell’attacco per l’a-
spirazione della polvere (10 o 12) e bloccarlo come mostrato 
nelle ill. 5 e 6.

Avvertenza: Collegare l’elettroutensile ad un dispositivo di rac-
colta polvere o a un aspirapolvere. Si possono così raccogliere 
in modo ottimale polvere e depositi.
m Attenzione! Per questa operazione utilizzare assolutamente 
un depolverizzatore.
Avvertenza: Assicurarsi che l‘aspirapolvere sia idoneo per l‘u-
so con un utensile elettrico.

8.5 Funzione del bordo della spazzola (ill. 7)
La testa di levigatura di questo utensile elettrico è circondata 
da un bordo con spazzole (A). Ciò ha due vantaggi:
a) Il bordo con spazzole (A) sporge oltre la piastra di levi-

gatura (1) ed è situato sulla prima superficie da lavorare. 
Così, la piastra di levigatura è parallela alla superficie di 
lavoro, prima che l‘utensile di inserimento venga a contat-
to con la superficie lavorata. In questo modo si evita un 
infossamento sul bordo dei dischi abrasivi.

b) Inoltre, il bordo con spazzole (A) impedisce un‘eccessi-
va formazione di polvere. Mediante le setole, le polveri 
prodotte durante la levigatura non vengono portate verso 
l‘esterno, ma smaltite dal sistema di aspirazione. Assicu-
rarsi che, per ogni lavoro con questo utensile elettrico, il 
bordo con spazzole (A) sia intatto. Sostituirlo in caso di 
danneggiamento o usura.

8.6 Collegamento all’alimentazione elettrica
1. Assicurarsi che l‘utensile elettrico sia spento.
2. Inserire la spina di alimentazione in una presa appropria-

ta che soddisfi i requisiti secondo le specifiche tecniche.
3. Ora l‘utensile elettrico è pronto per il funzionamento.
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m Attenzione!
Attendere fino a quando l’apparecchio non si sia raffreddato 
completamente! Pericolo di ustione!

10.1 Pulizia
• Mantenere l’apparecchio più pulito possibile dalla polvere 

e dallo sporco. Pulire il dispositivo con un panno pulito o 
soffiando con aria compressa a bassa pressione.

• Consigliamo di pulire l’apparecchio subito dopo ogni utiliz-
zo.

• Pulire regolarmente il dispositivo con un panno umido e sa-
pone. Non utilizzare detergenti o solventi aggressivi, i qua-
li possono corrodere le parti in plastica dell’apparecchio. 
Controllate che non penetri acqua all’interno del dispositivo.

10.2 Manutenzione
Controllare la macchina e i suoi accessori (ad es. utensile di 
inserimento) per la presenza di usura e danni prima e dopo 
ogni utilizzo. Se necessario, sostituirli con nuovi secondo le 
istruzioni riportate manuale nelle presenti istruzioni. Nel fare 
ciò, osservare i requisiti tecnici generali.

10.2.1 Piastra di levigatura, bordo con spazzole
Far sostituire la piastra di levigatura (1) e il bordo con spazzole 
(A) con accessori dello stesso tipo da un professionista qualifi-
cato, in caso di danneggiamento o eccessiva usura.

10.2.2 Sostituzione del cavo di alimentazione
Fare sostituire il cavo di allacciamento alla rete danneggiato di 
questo utensile elettrico dal fabbricante o dal suo servizio clien-
ti o da una persona con qualifica analoga per evitare pericoli.

Avvertenza! All‘interno della macchina non sono 
presenti parti che possono essere riparate dall‘o-
peratore! Non aprire la macchina! Successivi in-
terventi di manutenzione sulla macchina devono 
essere eseguiti da un tecnico qualificato!

10.2.3 Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo prodotto 
sono soggette a un‘usura naturale o dovuta all‘uso ovvero che 
le seguenti parti sono necessarie come materiali di consumo.
Parti soggette ad usura *: Spazzole di carbone, cuscinetti , 
testa della spazzola, carta vetrata

* non necessariamente compreso tra gli elementi forniti!

10.3 Magazzinaggio
m Attenzione! Estrarre la spina di alimentazione! 
1. Conservare gli utensili elettrici inutilizzati in un luogo 

asciutto, ben ventilato, in alto o chiuso a chiave, fuori dal-
la portata dei bambini.

2. Se possibile, conservare l’elettroutensile, le istruzioni per 
l’uso ed eventuali accessori tutti insieme nell’imballaggio 
originale. Questo permette di avere sempre a portata di 
mano tutte le informazioni e tutti i componenti.

8.12 Dopo l‘uso
1. Spegnere l‘utensile elettrico come descritto, staccarlo 

dall‘alimentazione e farlo raffreddare.
2. Pulire ed eseguire la manutenzione dell’elettroutensile come 

descritto al punto 10 e quindi immagazzinarlo con cura.

9. Allacciamento elettrico

Il motore elettrico installato è collegato e pronto 
per l‘esercizio. L‘allacciamento è conforme alle 
disposizioni VDE e DIN pertinenti. L‘allacciamento 
alla rete del cliente e il cavo di prolunga utilizzato 
devono essere conformi a tali norme.

9.1 Cavo di alimentazione elettrica difettoso
Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spesso danni 
all‘isolamento.
Le cause possono essere le seguenti:
• Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione vengono fatti 

passare attraverso finestre o interstizi di porte.
• Piegature a causa del fissaggio o della conduzione dei cavi 

stessi eseguiti in modo non appropriato.
• Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione.
• Danni all‘isolamento causati dalle operazioni di distacco 

dalla presa a parete.
• Cricche a causa dell‘invecchiamento dell‘isolamento.
Tali cavi di alimentazione elettrica difettosi non possono esse-
re utilizzati e rappresentano un pericolo mortale a causa dei 
danni all‘isolamento.

Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione elettrica 
non siano danneggiati. Assicurarsi che, durante tale controllo, 
il cavo di alimentazione non sia collegato alla rete elettrica.

I cavi di alimentazione elettrica devono essere conformi alle 
disposizioni VDE e DIN pertinenti. Impiegare solo linee di al-
lacciamento con il medesimo contrassegno.
La stampa della denominazione del modello sul cavo di ali-
mentazione è obbligatoria.

9.2 Motore a corrente alternata
• La tensione di alimentazione deve essere di 220 - 240 V~ 

50 Hz.
• I cavi di prolunga fino a 25 m di lunghezza devono avere 

una sezione di 1,5 millimetri quadrati.

Gli allacciamenti e le riparazioni all‘impianto elettrico possono 
essere eseguiti soltanto da un elettricista qualificato.

In caso di domande indicare i seguenti dati:
• Tipo di corrente del motore
• Dati dell‘etichetta identificativa della macchina

10. Pulizia, manutenzione e conservazione

m Attenzione!
Prima di qualsiasi lavoro di pulizia e di manutenzione staccate 
la spina dalla presa di corrente! Pericolo di lesioni a causa di 
impulsi di corrente!
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11. Trasporto

m Attenzione! Estrarre la spina di alimentazione! 
1. Trasportare sempre l’elettroutensile per mezzo delle im-

pugnature.
2. Imballare l’elettroutensile per evitare che venga danneggia-

to durante il trasporto utilizzando l’imballo originale.
3. Proteggere l’elettroutensile da urti o vibrazioni, in particola-

re durante il trasporto in veicoli.

12. Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare i danni 
dovuti al trasporto. Questo imballaggio rappresenta una ma-
teria prima e può perciò essere utilizzato di nuovo o riciclato. 
L’apparecchio e i suoi accessori sono fatti di materiali diversi, 
per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti specia-
li. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio specializzato o 
all’amministrazione comunale!

L’imballaggio è composto da materiali ecologici, 
che possono essere smaltiti presso i siti di riciclag-

gio locali.

Informazioni sulle possibilità di smaltimento di ap-
parecchi giunti al termine della loro vita utile sono 

disponibili presso le amministrazioni comunali.

Non smaltire i dispositivi usati insieme ai rifiuti do-
mestici!

Questo simbolo indica che il prodotto non deve essere 
smaltito con i rifiuti domestici come da direttiva per gli 
strumenti elettrici ed elettronici usati (2012/19/UE) e in 
base alle leggi nazionali. Questo prodotto deve essere 

consegnato presso un apposito centro di raccolta. Questo può 
essere eseguito ad es. restituendo il prodotto vecchio all’atto 
dell’acquisto di un prodotto simile o consegnandolo presso un 
centro di raccolta autorizzato al riciclaggio di strumenti elettrici 
ed elettronici usati. La gestione impropria di dispositivi usati 
può ripercuotersi negativamente sull’ambiente e sulla salute 
umana, a causa di sostanze potenzialmente pericolose spesso 
contenute negli strumenti elettrici ed elettronici. Uno smaltimen-
to corretto del prodotto contribuisce inoltre a sfruttare in modo 
efficiente le risorse. Le informazioni sui centri di raccolta per 
dispositivi usati sono reperibili presso la propria amministrazio-
ne comunale, l’azienda municipalizzata per la nettezza urba-
na, un centro autorizzato allo smaltimento di strumenti elettrici 
ed elettronici usati o presso il servizio di nettezza urbana.
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13. Risoluzione dei guasti

Guasto Possibile causa Rimedio

L‘utensile elettrico non si 
avvia

Alimentazione elettrica interrotta Verificare l’alimentazione mediante il collegamento di un 
altro utensile elettrico

Cavo di rete o spina difettosi Far verificare da un elettricista specializzato

Altro difetto elettrico dell’utensile elettrico Far verificare da un elettricista specializzato

L‘utensile elettrico non rag-
giunge la piena potenza

Cavo di prolunga troppo lungo e/o con sezione 
trasversale piccola

Utilizzare un cavo di prolunga con lunghezza e/o 
sezione richiesti

L’alimentazione (ad es. generatore) ha tensione 
bassa

Collegare l’utensile elettrico a una fonte di alimentazione 
adeguata.

Risultati di lavoro insoddi-
sfacenti

Utensile di inserimento usurato Far sostituire l’utensile di inserimento

Piastra di levigatura usurata Far sostituire la piastra di levigatura

Formazione di grandi 
quantità di polvere

Bordo con spazzole usurato Sostituire il bordo con spazzole

Aspirazione della polvere non collegata/accesa Collegare/accendere l’aspirazione della polvere
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14. Certificato di garanzia

Gentili clienti,

i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l’apparecchio non dovesse tuttavia funzionare correttamente, ci scusiamo 
e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti all’indirizzo indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposi-
zione anche telefonicamente al numero del servizio assistenza sotto indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:
• Queste condizioni di garanzia regolano ulteriori prestazioni di garanzia. La presente garanzia non tocca i vostri diritti al ricorso di 

garanzia previsti dalla legge. Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite.
• La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente le anomalie riconducibili a difetti del materiale o di produzione ed è limitata all’e-

liminazione di queste anomalie o alla sostituzione dell’apparecchio. Tenete presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti 
per l’impiego professionale, artigianale o industriale. Un contratto di garanzia non viene concluso quando l’apparecchio viene usato 
in imprese commerciali, artigianali o industriali, o con attività equivalenti. Dalla nostra garanzia sono escluse inoltre le prestazioni di 
risarcimento per danni dovuti al trasporto o danni causati dalla mancata osservanza delle istruzioni per il montaggio o per installazio-
ne non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per l’uso (come per es. collegamento a tensione di rete o tipo di corrente 
non corretto), dall’uso improprio o illecito (come per es. sovraccarico dell’apparecchio o utilizzo di utensili o accessori non consentiti), 
dalla mancata osservanza delle norme di sicurezza e di manutenzione, dalla penetrazione di corpi estranei nell’apparecchio (come 
per es. sabbia, pietre o polvere), dall’impiego della forza o dall’influsso esterno (come per es. danni dovuti a caduta) e dall’usura 
normale e dovuta all’impiego. 

Il diritti di garanzia decadono quando sono già effettuati interventi sull’apparecchio.
• Il periodo di garanzia è 3 anni e inizia alla data d’acquisto dell’apparecchio. I diritti di garanzia devono essere fatti valere prima 

della scadenza del periodo di garanzia, entro due settimane dopo avere accertato il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di 
garanzia dopo la scadenza del relativo periodo. La riparazione o la sostituzione dell’apparecchio non comporta una proroga del 
periodo di garanzia e con questa prestazione per l’apparecchio o per pezzi di ricambio eventualmente installati non inizia un nuovo 
periodo di garanzia. Questo vale anche nel caso si ricorra ad un servizio sul posto.

• Per la rivendicazione dei vostri diritti di garanzia, vi preghiamo di rivolgervi all’indirizzo di assistenza sotto indicato. Se il reclamo 
perviene entro il periodo di garanzia, sarà messa a vostra disposizione una bolla di reso con la quale potrete restituire gratuitamente 
l’apparecchio difettoso. Indicate il motivo di reclamo nel modo più dettagliato possibile. Se il difetto dell’apparecchio rientra nella 
nostra prestazione di garanzia, ricevete l’apparecchio riparato o un apparecchio nuovo a stretto giro di posta.

Naturalmente effettuiamo a pagamento anche riparazioni sull’apparecchio che non rientrano o non rientrano più nella garanzia. A tale 
scopo inviate l’apparecchio all’indirizzo del servizio assistenza.

Numero servizio assistenza (IT):
+800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)

Indirizzo e-mail (IT):
service.IT@scheppach.com

Indirizzo servizio assistenza (IT):
Torriani S.a.s di Valerio Torriani & C.
Via A. Manzoni 85
IT - 20010 BUSCATE (MI)

Su www.lidl-service.com è possibile scaricare questo e molti altri manuali, video di prodotti e software di 
installazione. 
Con il codice QR si accede direttamente alla pagina di assistenza di Lidl (www.lidl-service.com) ed è possi-
bile consultare le istruzioni per l’uso desiderate inserendo il numero di articolo (IAN) 339651_1910.

Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Service-Email (CH):
service.CH@scheppach.com

Service Adresse (CH):
Klaus-Häberling AG
Industriestraße 6
CH - 8610 Uster
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and standards 
for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas para 
el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para o 
seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med nedenståen-
de EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
 hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och standarder 
för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfeleloségi 
nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi  normelor UE 
pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и норми 
за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Ichenhausen, den 11.12.2019                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registar: Andreas Pecher
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V

Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body:   

Notified Body No.:   

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 

Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 60745-1:2009+A11:2010; EN 60745-2-3:2011+A2:2013+A11:2014+A12:2014+A13:2015;
EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015; EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-3:2013;

Marke / Brand: Parkside
Art.-Bezeichnung / Article name:  WAND- UND DECKENSCHLEIFER - PWDS 920 A1
Art.-Nr. / Art. no.: 3903807974-3903807981; 39038079915; 39038079951
Ident.-Nr. / Ident. no.: 01001 - 152632

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller.

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

15. Konformitätserklärung 
15. Déclaration de conformité
15. Dichiarazione di conformità
15. Declaration of conformity
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